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Obgleich die Menschen beschuldigt werden, ihre Schwäche

nicht zu kennen, giebt es vielleicht ebenso Wenige, die ihre
Kraft kennen/ Swift.
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(18. Fortsetzung^ ^Nachdruck verboten.)

Dornenkronen.
Roman von Ada ZLoy- ßd.

5. Kapitel.
Melitta Allenstein bewohnte ein kleines, elegantes

Md vornehm abgeschlossenes Parterre in der Esplanade,
wo sie, ohire die dekorative Begleitung einer Theater-
mutter — ihre eigene Mutter war längst todt — mit
einer Köchin und einer Zofe Haus hielt. Die Wohnung
bestand aus dem Salon , Speise-, Schlaf- und Bade¬
zimmer imd den üblichen Räumen für Küche und Dienst¬
boten. Die beiden Fenster des Salons sähen mft die
Straße , das Speisezimmer, welches an den Salon schloß,
war ganz dunkel, die anderen Räume gingen auf einen
großen, düsteren Hof hinaus . Der Salon war sehr
groß, nicht destoweniger wurde eine freie Bewegung in
demselben sehr erschwert durch die willkürliche Anordnung
von zahlreichen Polstermöbeln. Vor dem Kamin, dessen
Sims mit allerlei Vasen, Statuetten und buntem brie-
L-brno besetzt war, standen drei tiefe Lehnstühle, mehr
zum Liegen als zum Sitzen gemacht. An der Hauptwand,
links vom Kamin, standen ein Klavier und kleine
Etagören und schräg in der Ecke nahe dem Fenster ein
Schreibtisch. Dem Klavier gegenüber führte eine Thür
in den Flur und den Fenstern gegenüber eine andere
in das Speisezimmer. Schräg vor den Winkel zwischen
der Wand und dem zweiten Fenster war eine Chaiselongue
gerückt, zu Häuptern derselben stand ein mit Broschüren
und Zeitungen beladener Tisch, ein riesiges, schwarzes
Bärenfell deckte dort den Boden, während er sonst ganz
mit einem dunklen, grünroth gemusterten Teppich belegt
war. Mitten im Salon , unter der mit Prismen be-
hangenen Gaskrone, deren fünf Milchglaskuppeln . mit
chinesischen Lampenschirmenbedeckt waren, standen wieder
mehrere umfangreicheLehnstühle, deren Kreis ein Album¬
tischchen als Mittelpunkt diente, lieber der Rückwand
eines dieser Stühle hing ein weißer Spitzenshawl. Fenster
und Thüren zeigten sich mit olivefarbenen, rothbunt ein¬
gefaßten Vorhängen dekorirt: die Polstermöbel von olive-
farbenem Seidenplüsch hatten eine seidene dunkelrothe
Einfassung. An den Wänden sah man zahlreiche Oel-
gemälde, Landschaften und winzig kleine Genrebilder in
breiten Barockrahmen; über dem Klavier hing ein großes
Bild , welches so mächtig die Blicke anzog, daß man über
der weißen Gestalt da aus der Leinwand all die dunkle,
wohlabgetönte, üppige Behaglichkeit rings vergaß. Dies
Bild stellte Melitta Allenstein dar, als Hero den Gelieb¬

ten am Meeresstrand erivartend. Der Maler hatte turnt I
die gewöhnliche Auffassung einer bang " nd Vergebern
harrenden Hero gewählt ; dieses jugendliche, schone Äfl J,
welches die Arme auf die Kante eines Fel^blocteo gesmpr
hatte, blickte glückssicher auf die nächtliche Fluth hmauo.
Tie Fackel, über ihr in eine Felsspalte gestoßen, toderw
ruhig in der üppig jcbwülen Nacht, kern Hauch blähte dan
weiße Gewand und das entfesselte rothllche Haar — das
ganze Weib athmete heiße und frohe Lrebeserwartung.
Man sah, dies war noch nicht die Nacht, wo Hero nur
einen Leichnam empfangen sollte. ^

In dieser Morgenstunde lag das Original des schonen
Bildes in einem der Lehnstühle am Kamin : anstatt des
weißen Gewandes umfloß ihren .Leib>ein hnmnewtauer,
mit Spitzen besetzter Schtafrock. Metrtta hatte em Mne
über das andere gelegt, balancirte das Atlaspantoffelchen
auf den Zehen in der Luft, die Hände hatte ste mft hoch¬
erhobenen Artnen hinter dem Haupt gefallet und das
Haupt ganz zurückgelehnt. Sie gähnte laut und sprach
noch halb im Gähnen : „Ach. Rodenbach, der Teufel hole
die ganze 5komödienspielerei."

Konstantin Rodenbach, der am Schreidllsch saß und
einen geschäftlichen Brief in eigener Angelegenheit schrieb,
wandte gar nicht den Kopf zu ihr , sondern sagw stockend,
wie man spricht, wenn man zugleich schreibt: „Der Ltoß-
seufzer hat wohl nur den Werth einer Ausfullungsphrase
— Ihnen ist unbehaglich— Sie wissen nicht, weshalb, da
kriegt die Komödienspielerei schuld - tootntr ich dre
Ehre habe zu zeichnen als Ihr ganz ergebener - - fo_
warum sind Sie nicht Gräfin Losnitz geworden? Der
Graf wollte Sie ja von der Komödienspielererbetreten.

Rodenbach schloß den Brief und setzte mit seinen
kühnen Riesenbuchstabeneine Adresse darauf . Melltta
seufzte. „Es ist wahr, und ich gäbe meine Krone, stecken
gleich viel Dornen darin , doch um so ein Grafenkronletn
nicht her Aber Sie können sich rächt vorstellen, mein
Freund , wie mir zuletzt zu Mulche wird, wenn ich tu einer
endlosen Reihenfolge rede Woche zwei-, dreimal, monate¬
lang immer dieselbe Rolle spielen muß, wie es mir eben
jetzt mit der Dora geht, welche ich wohl schon vierzig Mal
gegeben habe. Jlb höre auf, ich selbst zu |ßttt, ich
identifizire mich zuletzt in Thun und Lassen mft der Rolle,
denn ich kann sie nie mechanich abhaspeln, ich spiele sie
eben immer wieder, und da dreht sich's zuletzt so, daß die
Rolle mit mir spielt. Mein Ich geht dabei, verloren."
„Dafür ist mir nicht bange", versetzte Rodenbach heiter;
ich kenne mich doch in meinem allen Kameraden aus,

mag er auch äußerlich sieg für eine Weile Worte und Ge¬
berden angewöhnen, die ibm sonst nicht eigen. Er ist ein
guter Kerl, und sein Wort ist geraderaus und verläßlich,
wie das eines Mannes ." „Sie lieber Rodenbach!" rief
Melitta . Dann seufzte ne wieder. ..Es ist ein wahres
Pech, daß wir so gute Freunde sind; «sie wären der einzige
Mann , in den ich mich hätte verlieben mögen."

„Da geben Sie sich einer Selbsttäuschung hin,
Melitta ", sagte er gemüthlich, „wir sind viel zu verwaiidt

in unserem Wesen. Und dann : Wo bliebe der malerische
Effekt! Ihr röthliches Haar neben memeu ülaudM
locken!" , y

„Also Sie lassen Ihr Herz Ihrem Malerauge folg«
und verlieben sich paar 1e contraste nur in einett
Schwarzkopf", sagte Melitta resignirr. „Nun, da gebe
ich rille Hoffnung auf." „Ihnen stünde ein dunkellockig«
Gatte auch als Folie besser", fuhr Rodenbach Hefter fort:
„Sie werdeii sehen, wenn ich Hero an Leanders Leiche
male, rnache ich ihn schwarz." „Aus dem Bilde wird
wohl nichts werden. Ich denke, anstatt mit Ihnen ftgendr
wo im Gebirge zu sitzen, bringe ich meinen nächsten Ur¬
laub einmal bei meinem Alten in Blankenese zu. Sa ar
Vaters Tisch zu sitzen, ist eine eigene Lust, wenn's auch
nur efti roher Holztisch in einfachein Schifferhmis isl"^
sagte sie sinnend. „Aus dem Bilde ivird wohl etwas
werden, denn ich habe da eben an einen Spediteur ge¬
schrieben, daß man mir meinen halben Atelierhausrath
herschafft — ich denke ftir mehrere Monate hier Hütten
zu bauen." . , , r , ,

Rodenbach hatte sich auf eine Fensterbank gesetzt,
lehnte den Rücken gegen das Fensterkreuz, verschränkte
die Arnw über der Brust und sah erwartungsvoll aus
Melitta . Diese sprang auf und eilte zu ihm. „Sie
lieber Mensch! Sie goldener Mensch! Dafür mochte ich
Sie gleich umarmen. Das wird ein gemächlicher Winter
toerden!" . ^ .

Anstatt ihn zu uinarmen, legte sre ioemgstens die
Linke auf seine Schulter und klopfte nrft ihrer Rechten
seine Wange zärtlich. Aber plötzlich erschrak sie und er-
glühte, ihre Hand sank wie gelähmt herab. Draußen
auf dem Bürgersteig stand Juan , sah auf das Fenster
und gewahrte den Vorgang . Dann ttat er in das Haus.
Er hatte nicht gegrüßt , aber seine und Melittas Augen
trafen sich erschreckt und groß. „Er kommt", sagte sie
wie elektrisitt und lief an den Spiegel zwischen den
Fenstern. „Wie sehe 'ch aus i Rodenbach , der blaue
Schlafrock steht mir abscheulich. O Gott , und ich habe
noch Pantoffeln an ! Sophie , Sophie !"

Draußen schrillte die elektrische Glocke. „Empfangen
Sie ihn, Rodenbach." Sie rettete sich wegen ihrer
Pantoffeln in das Speisezimmer, stand aber noch unter
der Portidre , als Sophie , die Zofe, mit einem Briefe ein>
trat . „Ich soll diesen Brief sofort der Gnädigen ein¬
händigen, ein Herr , den ich nicht tonnte , hat chu ab¬
gegeben", sagte Sophie . „Litte den Herrn ^einzutreten.

Ach, der ist schon wieder weg", sprach « ophie gleich«
qülttg und ging chinaus. „Wieder fort gar nicht her ein¬
gekommen — bloß Bote," Melitta stand schon wieder
am Fenster und sah iroch gerade, daß Juan , ohne einmcü
umzublicken, schräg über die. Straße ging. Rodenbach
sah ihr kopfschüttelnd in das heiße Gesicht. „Er ist mchr,
bMingekommen", wiederholte Melitta und ihre ^ tmnru?
zitterte, „weil er gesehen hat , daß ich <chre Wange
streichelte." „Wer ?" ftagte Rodenbach knapp.

(Fortsetzung folgt.)

Seideis-Haus ffl. Marchand,

*

ÜLaiigg ' stsse 23.

Wegen Aufgabe des Mainzer Geschäftes

Bor Ankauf
eines

Flügels odcrPianinos
bitte erst das Lager der Flügel - ttnfc Piano«

fortefabrik von

W-s k 8kW,er. Dresden.
Vertreter:

3E. Urbas , Wiesbaden»
SchwalbaSierstr. 2,

Wohnung: Schwalvacherstraße 11,
zu besichtigen.

ErsKafflger Zabrilat
in unübertroffene! Toniülle und Solidität bck
eleganter Ausstattung. Durch Ersparnltz Hoyel

Laüeumiethe und kostspieiigeii Personals

Verlaus zu zabrilvreise».
Thrrlzahlnngcu,

Mrethe, Reparaturen , Ttimmungen,

W m  fpi ü

Ausverkauf
zu ganz enorm billigen Preisen.

Wagenlaternen
15504in asten Preislagen empfiehlt billigt

Ph. Brand , Wagenfabrik u. Sattlerei,
MoritzstraLe 5V.

KKnarieuvögel.
Einige gute Schläger werden billig abgegeben.

Schlagen bei Licht, können daher auch Abends
bekicktigt werden- Gustav-AdoifstraLe6, 3 Tr.

Ll . ^ L°LLM. Sattler,
09  Dlücherstr . 3,

empfiehlt sich zum Anfertigen und Repariren
sämmtlicher Sattler- und Polsierwaaren bei billiger
und reeller Bedienung.

_ t „ Telephon No. 549. , _

TWeihnachts-Geschenke!
Eine schöne Puppenstube, eine Puppenkücho.

1 Llüschgarnitur, 2 vollständ. Nußb.-Liuscheibciten,
1 Divan, 1 Waschkommode, 1 Schreibtisch. zweNhuu
Kieiderschränke, Pfeiler- und Sopha- Spiegel,
1 Kommode. Nachttische. Küchenschrank, Stuhle,
prachlvolle Stehlampen werden bMg abgegeben
Näheres lbJ2‘
dlibrechLftra tze 46 , Vart-

Große Borräthe
in allen Baumschulartikeln, speciell Obstbäume,
Coinferen, Zierbäume und Ziersträucher lierere
billigst; auch Uebernahme ganzer Anlagen von Obst¬
und' Ziergärten zu billigen Preisen bei solider
Aussüyruüg. 1481t

I3 . ÜSCJ@£flHg
Baurnschülen- und Landfchaftsgärtnerest

Inhaber: A.  JPawlitrkj.
FsrnsprechanMlufi 843.

®oncori!ia*| ßal, pftfirale1.
Schönrs Bereinssälchen , cvent . große»

Saal , einige Tage in der Woche frei.
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Winzer -5tube",
Bahnhofstratze 5.

Ausschmk und Versand von den Original-Weinen der
Rheingauer Winzervereine ".

Es kommen nur Genoffenfchafts - Weine zum Vertrieb Für Originalität und
Ratvrreinheit wird ausdrücklich garantirt.

Eröffnung:
DM- Donnerstag, den 3. Dezember.

Landwirthschaftliche Central-Darlehnskasse für Deutschland,
Filiale Wiesbaden. F 464

Gasthaus Deutsches Haus,
Hochstätte 22.

Ai » beiden Andreasmarkttag «« r
Auftreten der bewahrten Küilstlcr-Gescllschaft
Albert Rappmann

ans Frankfurt a . M.
4 Damen , 3 Herren.

Anfang täglich 4 Uhr Nachmittags.
Entree frei.

Es ladet ergebenst ein
Jac . lirnpp , Albert Happmann,

Restaurateur. Artist. Direction.

OOOOOOOOOg

Weinstube §
Faulbrunnenstr . 9,

F . Kaiser
empfiehlt

Während der Andreasmarkttage:
Gans mit Kastanien,
Hasenbraten,
Has im Topf,
Rehbraten,
Enten u. s. w.

O
0

§
1©©o
8
$

QOOOOOOOOOOOOOOQOQQO®Weinrestaurant
REauritiusstr . 1 . Rlauritiusstr . 1.

Empfehle an den beiden Markttagen:
. Gänsebraten,

Hasenbraten,
Gesalzene Ochsenbrust,
Jungo Hähne,.
Has jm Topf,
Gans in Gelee,
Hasenpastete,

ausserdem reichhaltige Speisenkartc,
sowie reing -ehaltene Weine.

Achtungsvoll

Cln *. Jacobi.
Itcjtnurntioum  kNembmger fjof,

Herderstratze13.
An beiden Andreasmarktiagc»:

Gans «. Has im Topf.
Zu freund!. Besuch ladet böflichst ein

Carl ESriSIll.
Hafermastgänse , jung, fett, sauber gerupft,

.'—10 Pfd. schwer, 5 Pfd. 42- 13 Pf., Enten
60 Pf., versendet gegen Nachnahme

Besitzer Daniel brignll,
Gr . -Marienwalde bei Gr.-Friednchsdors, Ostpr.

Lä .irirnit1LOb6

zuruSchlachten|
nöthigen Gewürze , wie:

M  Pfeffer, Nelken, Majoran,
Thymian , Muscatniisse,
Muscatblüthe , Salpeter etc . etc.

empfiehlt in tadelloser Güte

H H.Koos Naehf.,W.Seliupp,
AI Metzgergasse 5, nahe der Marktstrasse.

Telephon 3119.
■$ 5 16537

Jur Rheinluil", AlbreWraße 21.
Freitag:Metzelsuppe,

Donnerstag: Bratwurst mit Kraut,
Quellfleisch und Schweinepseffer,
wozu freund!, einladet

Wilhelm Harst.
Wegen Geschäftsaufgabe eine kl. vollst.

Ladeneinrichtung für Colo»ialwaaren,auch zwei
vollst. Betten zu vk. Nah. i. Tagbl.-Berl. 16692

Feinstes Walzenmehl,
Confeet-Mehl,

1 Pfund 2V Pf . ,
8 Pfund 93 Pf . .

10 Pfund 1 Mk.
Fritz Bossong ;,

_ Kirch gaste 42a . ~ 17081
sB ^ ib «»L - Kartoffeln Knmpf 33  Pf.

Schwalbacherstr.71. Tel.852.

Uen eröffnet!

'H., -

Zum Andreasmarkl
wieder eingetroffen.

Conditorei Jean UrfF
aus Frankfurt a. M.

Bude mit Firma Ecke Dork»
und Roonstraße.

u

A
u
Li

M)

Einem geehrten Publikum von Wiesbaden nud Umgegend zur Nachricht, daß ich am hiesigen Platze

Langgaffe 34
ein Sperial-Geschaftm

Larao, Chocolade, ZuckeMaaren, ß
Biseuits , Thee re.

errichtet habe. Die zum Verkauf gelangenden Caeaos , Choeolade » und Znckerwaaren find aus bestem
Rohmaterial in eigener Fabrik hergestellt. 17109

Billigste Preise. Gararttirt reine Waare.

3rim Lhocolade-Uaiser,
Wiesbaden , LmigMc 34.

Ueu eröffnet!
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und Uhren verkaufe durch Ersparnis» hohe]
Ladenmiethe zu äussoist billigen Preisen.

Fritz Lehmann, Goldarbeiter.
3 Laiiggassc 3 , 1 Stiege , an (t. Markts«*,

Kaufu. Tausch von altera Goldu. Silber._

Silberwaaren

Weihnachtsbitte.
Blindeu -Anstalt Rothe - i- Lotterie

/ . icliiinz nm Kt.

Auf Weihnachten , das Fest der gebenden Liebe, wird allcrwärts gerüstet.
Etwa 60 Pfleglinge unserer Anstalt sehen froh erwartenden Herzens dem Feste entgegen.
Jnnigst bitten wir, wie in früheren Jahren, ihrer gedenken zu wollen und uns zu helfen,
diesen Aermsten, die den Festesglanz selbst nicht zu schauen vermögen, ein fröhliches Fest
zu bereiten, damit Freude und Dank ihr inneres Leben erhelle.

Fast alle unsere Zöglinge sind völlig vermögenslos und auf die werkthätigc
Nächstenliebe ihrer Mitmenschen angewiesen. Wir dürfen deshalb wohl zuversichtlich hoffen,
daß unsere Weihnachtsbitte nicht vergebens hinausgehr. Gütige Gaben werden außer dem
Unterzeichneten Vorstand mit herzlichem Danke cntgegengenommen von Inspektor Clans,
Blindenanstalt , Walkmühlstrafte 13 , Fräulein Schmidt . Blindenheim,
Emserstrafte 51 , Kaufmann Enders , Michelsberg 32, und int Tagbl .-Verlag.

Der Vorstand der Blindenanstalt . F205
Abegg , Rentner, Frankfurterstraße 20. Gaal », Rentner, Walkmühl¬
straße 15. hr . Keller , Prälat, Friedrichstrabe 30. Knaner .^Rentner,
Emserstraße 59. Koch *Filius , Rentner, Emserstraßc 53. Krekel,
Landesrath, Dotzhcimerstraße 28. Kelterst , Rentner, Mainzcrstraße 18.

Walhalla
upt * Restaurant und Weinstube

Menu.
Donnerstag , den 5. Dezember:

Diner a 1 .30 Hk . . » iner i 1 .1 S J ***̂ ’- —
i « . Abonnement , Mk - » Abonnement 1 .50 Mk.

Oxtail-Suppa OxtaU-Supp*.

Roastbeef, jnünraes sautds. LaehsforelK Sauce öeuois,
_ Hasenbraten, Roastbeef gsrni.Rosenkohl, Kastanien. _ 6
, r -11 1-, itt  v ~ Gefüllter Welechhahn. -Vanille-Eis, Waffeln. " r .nmnot.

Sartorius , Landeshauptmann, Rheinstr. 36

| Alkoholfreies Restaurant, z
g Vegetarisches Speisehaus und Cafe, ®
| 1. Etage Schillerplatz , Eingang Friedrichstrasse 18 , 1 Etage . |

An den beiden Andreasmarkttagen besonders reichhaltige Auswahl ^
@ in Speisen und Getränken. Ruhiger und angenehmer Aufenthalt. «I®#!)®#®®®®®®®®®®®®®®®®1®®®®®®®®®®®®®:®®®®®®®V%

Hotel-Restaurant„Quellenhof“,
Nerostrasse 11a.

Empfehle an den Andreas -Markttagen :
Gans mit Kastanien, Reh-, Hasen- und Hahnenbraten,

sowie reichhaltige Speisenkarte.
Prima Bier , hell und dunkel,

(Brauerei Henninger , Frankfurt a. M.) und ^ ^" ^ eiSWe^ ^ aohsthnm.
Friedrich

Andreasmarkttage gerichtet worden. Diesem Ersuchen können wir zu unterem Bedauern
in keinem Fall entsprechen. Wenn man berücksichtigt, daß an den genannten Tagen in
der WalbaUa über 300 Personen beschäftigt werden, so ist cs wohl klar, daß mit dem
Betriebe auch ganz enorme Kosten verbunden sind. Bet der großen Anzahl unserer
Stammgäste ist die Ausgabe von Freikarten unmöglich; wurden wir von
diesem Prinzip abqehen, so müßten wir eben alle unsere verehrst Stammgaste berück¬
sichtigen— denn „was dem Einen recht, ist dem Andern billig" — und daß dies, wie
gesagt, bei der großen Zahl unserer Stammgäste nicht anganglg ist, wird wohl jeder
vernünftig Denkende einsehen.

Der Preis der kasso-partontsä 1 Mk. für beide Tage und HU beneblg oftem
Eintritt gültig, ist bei der Fülle des Gebotenen doch wirklichmmunal; tue innere
Einrichtung der Walhalla ist bekanntlich derart, daß kaum em zwcitcs Etabtlsstuwnt elnc
derartige Abwechselung bieten kann . Zudem werden dieB-s»»« der Walhalla nicht
durch Hausirer und durch das lästige Emsammeln ambulanter Muflk-Kapellenm Anspruch
genommen. , w A ... K

Passe-partouts sind in beschränkter Anzahl noch bis Donnerstag Nachmittag5 Uhr
har NeAlt ft/lhrm lillO

Gasthaus nuu Saalbai! „Zur schönen Aussicht"
Am Samstag , de« 7. er., findet die

Einweihung meines neuerbauten Saales,
(otoie der vollständig umgebauten Lokalitäten statt. Aus Anlaß dieses veranstalte ich präcis9 llhr eil

Erössnungsessen,
MC* Katron -Lithion -Qnellc I . Banges . 4 *Q

degen Gicht nnd Rhenmatisinus.
Mit natürlicher Kohlensäure verstärkt uavergleichli <;he5 lafelwasser.

General -Vertreter ; Joseph Huch . Römerberg 12.

wozu ich meine werthenG-schäftssrennde. Bekannte und Gönner freundlichst einlade. List- zum E!n-
zeichneu (Couvert Mk. 2.—) liegt bei Unterzeichnetem ans. Hochachtungsvoll

Gust . Utahl.
NB Gleichzeitig erlaube mir den geehrten Vereine» und Gesellschaften von Wiesbaden und Unn

hegend meinen Saal zur Abhaltung von Ausflügen rc. angelegentlichst zu empfehlen. » . «».

Empfehle während der Andreasmarkttage meine reichhaltige Abendkarte, sv-ziell:
Gans mit Kastanien,
Has im Topf mit Kartoffelklötze« ,
Feldhühner mit Kraut u. s. w.

Ein vorzügliches Glas Schöfferbas-Bier direct vom Faß.
Achtungsvoll

Mich . Knoll

Wiesbadener Looseä2Mk. I
Ziehung 13. Dezember d. J.

erzielt man durch unsere verbesserten

1 Packet mit Gebrauchs-Anweisung
25 Pf. (reicht ca. 1 Monat). Für
jede Petroleumlampe passend. 16820

BackeL Esklony,
Wiesbaden,

Drogerie und Parfümerie,
gegenüber dem Kochbrunncu.

Unsere WeihnachtS-AuSstellung
ist eröffnet.

in eleganten Leder-Etuis,
unentbehrlich für Haus und Reise

empfiehlt in verschied . Grössen 1709$

Erich Stepha
II. Burgstrassc, Ecke Miiergasse,

Cr. M. Rösch
46 . Webergasse 46.gE®- gleich bepflanzte Zimmer-Aquarien

zu verk. Stcingasse 20, Pdh. Frontsp. lks. 16727



4Webergasse4. J . BsiCharBCn, 4Mergasse 4.
Durch besonders günstigen Einkauf kommen von morgen

Fabrik - Restbestände
in

Holle und Seide
zu ausserordentlich billigen Preisen zum Verkauf.

Wegen der überaus grossen Masse dieser Fabrik -Restbestände können dieselben nicht alle in den bisherigen
Verkaufsräumen zum Verkauf gelangen und habe zu diesem Zweck die Verkaufsräume in der ersten Etage dazu
eingerichtet . Hier sind

Sämmtliche Seidenstoffe
auf besonderen Tischen, mit Preisen vermerkt , ausgelegt.

Sämmtliche Stoffe sind prima Qualität.
Unter Anderem empfehle:

Gemusterte Me Ball-Seide(reiae Seide) per Meter9«Pf.
Foulards früher9.5#Hark,jetzt1.5#n.1.9#Mark.
Lonisine rate, elegante diae-Seide,2.25 lark.

Besonderer GeBegemfieitskauff:
Ein sehr grosser Posten

reinwollener, solider prima farbiger nnd
schwarzer Wollstoffe,

doppelte Erelte , per Meter von S © Pf . bis 1 . 8 © Hält»

4Mergasse 4.J . Bacharach , 4Mrga« 4.



Bekanntmachung.
Donnerstag, den 5. Dezember er.,

Mittags */»10 Uhr, werden in dem
pfandlokale , „Rheinischer Hof " , Mauer,
qflfle 16, dahier:

1 Gallerieschrank, 1 einthnr.
und 1 zweith . Ltlciderschrank,
LKommode,1 Cauape,4 Pferde,
1 Karren und2 zweisp. Wagen

Mutlich zwangsweise gegen Baarzahlung
versteigert. F 285

Die Versteigerung findet bestimmt statt
Eifert,

Gerichtsvollzieher.

Turn -GeWchast.

Wiesbadener T agblatt ( Morgeu -Ansg abe). Verlag . Langgaste LT^

^ ^ ,stag, den 14. Dezember, Abends 9

SWl -M « iillW
cmnflVtkft-rrtfcf» 4-1.

1. Bericht der Rechnungsprüfungscommlssion,

» SS ?f“ S -uÄchi-d°>--StoftartWUBlieb, 1
« - z— - - » v *f*ä»  wrÄÄ :

T-TZ  Sj - Äw " * * " * &  ÖÄ ”"'"'

5. Dezember 1901.  S- 'te 1«.

MnSreaSmarkt.
WinterpautoffclmTuch. P°!y >>.

empfehle billigst : Ccke A - rkstr . » . BiSM « « «.

jtfur Jlaues *$£S8« * « lß
bei

I. Hoh!och, Koch,.

Wir laden unsere Mitglieder und Freunde
pi unserer dieSj.Andreaswarkt-Feier
am Freitag , den « . Dezbr . , Abends
8 /̂s Uhr , freundlichst ein und bitten um
recht zahlreiche Bethciligung . F 414Der Vorstand.

Münzen LlnS S Pf»
Exotische Schmetterlinge Stck. 85 Pf.
Gute Jugendschristenk 1.50 Mt.
Briefmarken unterm CatalogpreiS.
Joseph Wagner,

Antiquar» Grabenstraste 38.

Peinftube WkveWlllße 18.
Während des Andreasmarktes:

Gans mit
Kastanien,

Hasenbraten,
_ Hasenpfeffer,

j80.ja höslichst einlabet
Peter Kogler.

Neu erösfuet!
Restaurant

M  SBoIWrcc“
Ecke Scharnhorst- uud Bülowstratze,

in nächster Nähe des Andreasmarktes.
Empfehle Wöhrens der Markttage

eine reichhaltige Sheifeukarte,
prima Germania-Bier.

Es ladet freundlichst ei«
Ehrenreich Henning.

Heute Donnerstagr

MktzchxM,!

■Jakob SchSS ^ ^ ""“6'I

joths’sche
unsche,

Ananas , Arrak , Rofliwoin,
Rum . Portwein , Punseh

empfiehlt als Spezialität , sowie
alle anderen Liqueurs m Spirituosen
in vorzüglichster Qualität 171)7»

August Poths,
Liqueurfabrik,

Mauritiusstrasse 10.
T . 659.

findet man alle Avton Delicatessan , Bische , Wild
und Geflügel zu den billigsten 1 reisen.

Gepökelte Gänsekeule per » k 80, ^ ^Gänserücken mit Keule 2.80 u . o.  auc-
Wetterauer Mastgänse , Enten , Capaunen , Hähne.

Hasen im Ausschnitt.
An den D Ttmtreasinarlit - T » sr CÄ  ▼on

4 Uhr ab ausser dem Hause:

Hasenbraten , Bebragout mit Klössen , Gtos ^ -braten mit Kastanien , Entenbraten . 1I1M
- Guten vürgcrl . Mittagen, «, a IO,Pf.
Dotzheimerstraßc 10,1.

gj
S ^ Sitühpjlcrhtintc

pssy- Einjähr . prachtvoller Bernhardiner

kmMckkk Windhund
| bester Abstammung zu verkaufeu Nahei M̂ zuarfi-ai- cn unter „Windhund Mozar tau . 1702.

~?tiina eS lchönetz SpitzÄen 1). a. vk . flbeqflUr. 4.
svrech., v. *. verk. Bism arck rmg 87,

Goldene und stlberne
Herren- u. Damen-
! Uhren

werden sehr billig verkauft nnt. GarantieSaiiaaaiie 3, 1 St.
Goldene , sttvernc

Herren- und Damen-
Inur Gelegenhcits-Sache«, verkaufeu^ r
Garantie staunend bistrg. ig i. Et' Bahnhoftir. it, , U I- I.

Anweiend9—11 und 6 o Uhr.

ikaeben (Lormit^ ^ Meberaaste3. Stb . Imst-

Billig!

Lw - lk , « MMek ^ WmmMWU
^ * 9. Ellenbogengasfe 9,

am Schloßplatz.
Compiete Schlafzimmer 300—700 Mk.
Canape 48 Mk., « chreibkomm., ^ enster-
gallerieu, Taschen-Dwon. Paneel-Dwan
70,138,100 u. 90 Mk. Mehr als 00 Bett¬
stellen in Holz u. Eilen 15—80 Mk.
60 Matr . in Seegr., Wolle, Capok, F '.eber-
Rotzhaar u. Stroh . 1-. 1' i-- 2-schlafr..
1- u. 3-th.. Alles eig. Fabr ., 5—60 Mk.
Deckbett.. Plümeaux. Kissen. Bcttsed. blll.
Kleiderschränke, lack. u. Nußb . bis
140 Mk. Vcrticows aus Schleswig und
Süddeutschland35- 110 Mk. Sophat,,ch-.
Mckientische, lacklrte Trsche 7—24 Mk.
Stühle (Patent ) 3 Mk., Rohrstuhle
(200 Stück) 4- 8 Mk. Spiegelschranke
innen Eichen, dicke Glaser, 100 Mk. und
75 Mk. Spiegel 3.50 Mk. bis M Mk..

, Trümrauxspiegcl40 u. 64 Mk., Schretb-
tiichc 32 u. 120 Mk.. achteckige Tische
24 Mk. Kommoden sed. Art. 12 Kuchen-
ichrönke 24- 38 Mk., 3 altdeutsche 48
' ‘ und 58 Mk.

Ein Waggon KücheuschrLnke

| Schwere Buckskin-Hosen Mk. 3- KnMn.Anrnae ML. 2 .80 , Summt -Anzug Mk . 4.5V,
Serr-N-Â gc Mk . »' W-nt-̂ U°b°rz.°her vm)Mk. 10—30, Loden-Joppen Mk. * 10'

_ am Schloüplnh.
-Mut ethn Herrett -Geielischasts -Anzug
rtTr/iffiorfef) und verschied. Damen-Garderoben»

SfeHSvon 8 Uhr an. Nab, im Tagbl.' Berla^— 10  -
-g « r Netter eleganter Avendmanre»
mit Tuen , Pelz billig zu verkaufen bei F «m
iai itvi . Weilstraße2, 2._ _ ■

Uföiii - u.

nbsufltbem ^i. an  Hess , Wilbelniürab- 12. _j

. . MosMöPiEö . "
Schreibmaschine mit Zubehör (O ^llphab^

und VervielfältigungS- Apparat »Glorm iur
50 Mk zu verkanien bei » cut . e, . . Bahn-̂
bErafte 6. Hinterhaus Ŝ ,- - <v,

Schreibmaschme,
fast neu. mit drei verichied ausw-chseb. Lchnft^
arten, Tabulator ic Anschaff Mk. 26o w°gen
o-orlzuas für den billigen aber festen Preis von
Mk. 150. Goethestratze7, 3 rechts. -.

Nlarktstrasse 32 .
. Empfehle für SI- beiden Andre» Smarbtta Se e™,
Iund preiLürdige Abemlkart «, sowie »ur reine AnSSCSianK-
| und Flnselien -Weine.

17123

r Suppe,! Saucen^ Gemüst, Salme u s. w..
insKi ' s Gemüse - und Kraft,Uppen und
laggi ’) Bouillon -Kapseln.

August Stöppäe* -. fi«.
Als praktisches W -' l)nachtsge,chtnk be-

nderr beliebt! 1ÖÖÖU

fÄiiPio . _
I Gewähre von jetzt bis Reujahr auf

meine Südweinc , Rhein - und Moselwetnc,
sowie Cognac 1v / o

Gleichzeitig halte .«» Ä bei guter und

AH . WM , MMMi » 19.
Ecke Drndenstra «e. Mi 16

Schäfer.

Tgir ^ Twrfran *. Billard spottbillig zu
kaufen Ä ° ? s«°t der Tagbl.-Beriag^ 17019

-T - -" OK,nunh. Ml vk. Gr. Bürgst!. 1 . 16518
GcbrI Pianino , Kasscn»
schrank , Sccretär re. zu verlli

qn a -wischen 10- 1 Uhr.,
£ .«Ai, Sii/r’ r sH,.Äih f neu 480 , lirnft. I). WPianino, u/r.* " * 1 i?oVtviIr

Zu verk. ein cörnet ä Biston,
H . Schmid . Friednchstr . 4i , 2 b. flenner.

Eine gut “ baltene ganze *u
«nnf- Wiituprberq 32. Tdb. 3 ot .-

LM " Ein gute "/»Geige zu »erlaufen. As -,
innt " Taabl .-Berlag. 170ü“

Oen besten

Medieinal■Leber -Timm

- aearbeitete Movel, meist tzanvaroeU, wegen

fpol ) 26- 35 Mk., Kuchen, chranke 23- 38 Mk.,

Sovbas ii. AuSzugtUche(pol.) 1o- 2j 3BL.
« - » - W « IÄJ*
U !• u>. Ei gene Werkstatt.  K -ranken,traue 19,

de
Apotli. <»tt « 8isl »« rt , Markt. 15574

Qranienstr. 62 zu verk. zwei gebrauchte Bett¬
stellen mit Sprmigr .. eine einzelne Sprungr ., em
Küchenjchr. Näh. Schreiuerwerlst. IvOto

Sechs g. v' Bett. 35- 60 4kü7^ 2-i!n Klchchr.
25. 2 Sopbäs20 . 31. T. n.. uk. ,y>amenstr . 19, P.

Schönes WMlmMu-SopW,
neu , sehr preiswrrth zu v-rka « i- n Krtch-
aaste 13. 2 St . _ _ _
-- Einzel, iol.d fltarb. £ alfltu =&opna# billig zu

I verkaufen. Näh Stemgaffe Io. Werkitatt.



Sette A4. 5 , Dezember 1901 * 'LZicsbndener Tastblatt (Morstcn -ZitiSstavej. «erlag : rranstgasse 27.

Möbel «nv Betten.
oßhaar- n. ©cenrn̂inatraycu. Deckbetten». Kissen,
isclic«. Stühle , lack. ». pol. Bettstellen, Wasch- u.

Meiderschr., BcrticolvS,Kommoden, Spiegel, säinmtl.
Polstermöbel'siiid billigst neq. baar u. Ratenzahlung
jzu verkaufen. Ruch Iverdcn alle Tapczirerarbeiten
«nt besorgt. 16514
^ Amtop ff,f ielier ffff/’w «*. . Adelheidstr. 46.

Drei schöne Eanapcs (neu) billig zu verkaufen
Wcllritzftraßc 11, Part.  _ 16590
' Schön. Sopba b. z. »k. Hermniiiislr. 18. 2 Tr.
' Vcrtic .. pol., 52 Mk. z. bk. W-nritzstr. 69, FH.

Eafiaschr .nik, ein großeru. ein kleiner, billig
-u verkaufen Friedrichstraßc 18, P._ 16516

Ein Kaffenschrank , für Geschäftsbücherpass.,
für 126 Mk. zu verkaufen bei Herrn Sj»re „ K<T.
v<Stiftfttrtf;c 1. 16581

GangtoileLts
*u Holzbrand oder Malerei billig zu verkaufen
Friedrichstraße 87, Hinterhaus links.  17110

Neue Nay,nascht, »en cmpf. als pass. Wcih-
nachtsgesch. sehr bill. Richlstr. 5, 2. St . l. 16580

MT Strickmaschine» gm erhallen, billig
H»t verkaufen Sedanstraße 11, Mtlb. 3.

Anrichte billig zu verk. Oraincnstr. 22,
Schreinerwerkst. 15835

Ein großes Schaukelpferd,
_ ein gut erhall. Papageikäfig

Mig zu verkaufen Landstraße 9.
Mettrere Break mit Dach, ein Mctzger-

wage »», eine Fcdcrrolic zu verkaufen
Helenenfirafie 5._ 17068

Ern gebrauchter Gcschäslswage » , für Plilcb-
händler oder Bäcker geeignet, sowie ein gebrauchtes
sehr girt erhaltenes Untergestell mit Patent-
rchsen billig abzugeben. 15505

l̂ >» Wagenfabrik,
_Moritzstraße 50.

Ein Geschäftswagcn, Metzger- o. Riilchw., auch
als Break eingcr., b. zu vk. Dotzbeimerstr. 74. 16517

Ein Geschäftswagcn sehr preis«
th zu verkansc». 16441

SkU. Wi -ygundt,  Kircbgasse 34.
tverth

Eine neue Fcderrolle , b. 30 Ctr. Tragkraft,
zu verkaufen Lehrstraßc 12.  46764

Eine leichte Federrolle ist billig zu verkaufen.
Näb. Röderstraßc 7, im Metzgerlciden._ 1707<)

feine Federrolle zu verk. Wellritznraße 15.
Zwei Federrollchen, ein Küfcrkarren,

«in Handfederkarreu , verschiedene Fenster und
Tstüren billig zu verkaufe» Wallufcrstr. 5. 16515

Treberwagen mit Blech¬
kasten hat abzugeben 17085

•ff. Merrem . Hofgnt Geisberg.
Ein noch f. u. Fahrrad ,u vk. Steing. 29, 2,
feilt ^ etroleumherd, 4 Flammen, 1 Bügclofen

gu verkaufen Müllerstraße 8.

Gebrauchte Amerikaner Oefen, reich
vernickelt, sowie einige gebrauchte gut er¬
haltene Kochherde billig zu verk. 14825

J . H « hlw -ein , Helcnenstraße 23.

Amerikaner Füllofen , gut erhalten, auch
für Wrthfchaft geeignet, ist billig zu verkaufen
Pchwatbacherstraße65, 2 St. _ 16440

Grüner Kachelofen billig zu verkaufen
Abeggstraße 9.

Badeofen , Kohlenfeuerung,
_ mit Wanne billig zu verkaufen.

^aunusstraße 9, im Hof rechts.

«graWMMnf. ffis»
-Bronze), für 35 Mk.. Zuglampen , compl., für
23 Mk. zu verk. fft . Brandsiätter , Markt
straß« 23, g. d. Hotel Einhorn. Kein Laden
sdagcr im 1. St.

Gelegenheitskauf.
Prachtvolle Lüster und Zuglampen nach

den neuesten Mustern, sowie einige Gas -Heizöfen
verkauft äußerst billig. 16575

Carl Albas,
_Mühlgasse 7. 2 St.

Mehrere Thüren mit Bekleidungen, 2 amcri
kanische und 1 großer Füllofen , sowie ein Herd
lind Kochosen zu verkaufen. 16448

HotFimmn . Nerostraße 35/37.
Walkmülilstratze 38 sind einige

Bim- und AepfelMlimidm
zu verkaufen. Näheres daselbst 17111

Hobelsp. nncntg. abz. Hcrrngartenstr. 9. 16684

Diverse RestkliiWillmge,
‘— wünsche ich zu kauj

SS » an den Tagbl.-
gleich welcher Höhe, wünsche ich zu kaufen
Offerten unter 1®. “ ~ '

Möbel aller Art , l
einzelne Stücke , ganze WohnungS -Einricht . ,
Nachläffe , LSaarcnlagcr re. kaufe ich stets
bei sofortiger Baarzahlung . 16712

A . ISdneiiHT,
_ Albrechtstraste 46. _

Ein gut .erhaltener FraS -Anzng (für Mg.
1,70 Gr .) zu kamen gesucht. Offerten unter
d». V . 1 » 5 an den Tagbl .-Verlag

Phoiogr . Eainera, 18x24 , m. dopp. Auszug,
ohne Ohjektiv, zu k. gesucht. Offerten mit Prcis-
angabc unter «kn. 'L ' . » « ff an den Tagbl.-Berlag.

©Inen alten Mciildirp.li g
znm Bücheraufbewabre» sucht 16099 |ff. . BBettemnayer , Rbeillstr. 21. W

Gebrauchter, gut erhalieucr Kaficnschrank
zu kaufen gesucht. ' Offerten unter ff”, » S5 nn
den Taglll.-Verlag erbeten.__ 16576

Einfaches oder doppeltes

ComptmrpmLt
zn kaufe » gesucht. Off. unter ff<\ V. 131
an den Tagvl . -Verlag erbeten._

Ein gebrauchlcr, möglichst großer irischer
Ofen zu k. gesucht. A . Wi . lli -. Utvchiteft. 17013

Eine Sitz -Badewanne zu kaufen gesnclu.
Off. u. »>. « t. «» »» a. d. Tggbl.-Vertag. 16449

Postkiften .
Gebrauchte Wein- und Wasserflaschen kaust

fortwährend » ««er- ffff» »,»p . Webcrgassc 42, 2.
Ank. v. alt . Eis., Flasch., Pap ., Linnp., Mel.

Bei kl. Best. k. ins Hans . Sch. Still , Steing. 7.

mnoWknm
Immobilien p.i oeebanfe « .

Villa Dambachthal 43 , mit 12—15 Zimmer
feiner Ausstattung, nahe dem Walde, 102Ruthen
Garten, für eine oder zwei Familien eingcr., zn
verk. oder zu verm. Näh. daselbst Part . 16786

„Billa Hilda"
Bierstadter Höhe 2
nüt schönem Garten , herrlicher Aussicht, mit
7Zimmern, 1 Erkerzimmer, Kammer, Balkon
und Veranda, schön und nahe geleaen,
8 Minuieii von der elektr. Bahn, 6 Min.
vom Kurpark, unter günstigen Bedingungen
für 30,000 Mk. fest zu verkaufen. Näheres
iiax [ Jiirtinanu , Bauunternehmer,
Dambachthal 43. 16950

Landhaus Bictoriastr . 45 ,
, 9 Zimmer, zum Alleinbewohnen, mit Central-

heizung und elektr. Licht, zu verkaufen. Näheres
Lcssingstraße 10. 16801

Herrschaftliche Billen
Fritz-Reuterstraße 2 u. 4 zu verkaufen. Näher.
daselbst 15516

Eine der elegantesten Villciibesitznngcn
ist sofort zu verkaufen. Näh. 16703

Banbüreau Saalgassc 1.

Verlag erbeten.

Joseph Wagner,
Antiquar , Grade " " ~~

kauft Antiquitäten aller Art.

Joseph Wagner,
sauft alte Briefmarken und Münzen.

l086ph WÄgNKI - , Grabenstrnße 32,
laust alte Bücher und neuere Werke._

A. Geizhals, Metzgergasse 25,
kaust fortw. gctr . Kleider , Schuhwerk, Möbel,
Betten, Gold n. Silber . A. Best, k. i. H. 15593

Frau KamÄeL- Goldg. 15,
tauft : Getragene Herren - u . Damen -Kleider,
Nnisorincn , Sch ul,werk, Möbel , Betten,
Pfan dscheine, Gold , Silber re. u. zahlt gnr.
MA'" Ans Bestell, kominc  in' SHans. 167J4

gesucht mu. (Caffa). Offerten an
et? ktl »tv 8vl »n >itr , Mainz. Gangasse 29.

Zwei hochfein gebaute Villen , nächst beni
Walde gelegen, je 8 Zimmer mit reichlichem
Zubehör, aus der Hand des Erbauers sogleich
für je 65,000 Mk. zu verkaufen. Können sofort
bezogen werden. Näh. 15523

r ». «Ä. Klick , Bahnhofstraßr 20.
ZW- Neues hochrcntables Etagenhaus , 4- und

5-Zimmer-Wohunngcii in der Etage, der Neuzeit
entsprechend, Einfahrt , kein Hinterhaus , füdl.
Stadtthcil gelegen, rentirt ciiie5-Zimmrr-Wohi!.
und 1000 Mk. frei, ist ans erster Hand unter
guten Bedingungen n. kleiner Anzahlung zu verk.
Gefl. Off. ii. V. 8 . » 73 a. d. Tagbl.-Vcrlag.

Nencrbautcs Geschäftshaus , in
allerbest, u . verkehrsreichst. Geschäfts¬
lage , n»it größte »» Cornfort ans-
gcstattet , zn verkaufen oder zn vcr-
»niethe»». Näher. Archilcct Sffoitsvk »e.
Saalgasse 1. 15928

Neues hochrcntables Etagenhaus » kleine
Wohnungen, je 2 u. 3 Zimmer, nebst Einfahrt
u. kleinem Hinterhaus, am Bismarck-Ring grleg.,
aus erster Hand mit 8—10,000 Mk. Anzahlung
zu verkausni. Eine Wohnung kau» sogleich
bezogen werden. Näh. 15525

ff», ff». BSIick . Bahnhofstraße 20.Billa
Sonnenbcrgerstraßc , 8 herrschaftl.
Zimmer und rcichl . Zubehör, schön,
(tzartcu, für 75,000 Alk. zu verk.
ffölto B'lngisl , Adolphstr. 3. 17117

Großes GestlMslMs,
fast neu , in erster Geschäftslage, von bester

Rentabilität , ist zn verkaufrn. Anzahlung
ca. 60—80,000 SM. Nur baldige Offerten können
berücksichtigt werden it. sind unter ff”, ss. 303
an den Tagbl.-Berlag zu richten.

Geraum., in baumr. Gart . gel. Villa (Logirhaus)
in erster Kurlage d. Soolbades Kosenb. Naum¬
burg a/S . zn vk. Pr . 39,000 Mk., Anz. 7500 Mk
Off.' unter ff” . «». » <»ff an den Tagbl.-Verlag

2n der Nähe Wiesbad-nk^
Höhenlage, arrondirtcr

Billen -Battptast , elektrische Bahiivcrbiiidiing-
für 6000 Mk. verkäuflich. N. Tagbl.-Verl. 16968

Jmmobilrru m trorrsp» gesucht.
Villa mit möglichst gr. Garten,

v Offerten mit. Sä. w . ff Berlin,
Po stamt 23.

Rentables Etagenhaus im Preise von
90—95,000 Mk. zu kaufen gesucht. Offerten
unter ff*. 8 . 351 an den Tagbl.-Verl. 16951

Ein Battplatj oder ein dazu passender Grund¬
stück in der Äicbricherstraße oder deren Nähe zn
kaufen gesucht. Offerten unter -ff. 'IT. * • /»
n» de» Tagbl.-Verlag. 16995

Zn waldiger, vor Nordwinden gcschützicr Gegend
werden 20 —30 Marge »»

Terrain -
gegen Baarzahlung

zu tarnen  gesucht.
feiten linier ff<\ « . « . ssm  au Rs«Offerten . . _ .

Frankfurt a . M.
an Rmi <»ir

V130

ersten ,».
zweiten Stelle . 16510

Tlcyer Ünlilirr ^ er , Scitsal,
Balnthofstrastc 1(5. Tclcphor» No . 524.

Fiir gr»tc Hypotheken , Rcftkaitsgeldcr , For-
deriingen habe stets Kä»»fer. Scr»sal
Meyer 8 -,ir !»<exe r. Bahrrhofstraße 1(5.
Telephon 524 . Sprcchz. v. 8—5 N>» . 15592

HypoLheteugLlöer,
l . n. 2. Srellc, habe unter güimigea Bedingimgen

zu vergeben, ebenso BaugelLcr. Näh. bei 16660
I*. USiicr . Friedrichstraßc19.

.50/000 Mark auf erste Hypothek zu 4 ff, °/o vom
Sclbstverleiherp. 1. Januar auszuleiben. Nab.
Moritzstr. 32, Part . Vorm, bis 11 Uhr. 16102

Capital ll. 600,090  Mk.
möchte ich auf erste H»)potheker » in be¬
liebigen Beträge »» ansleibcii. Offerten
erbetenu. ffa. Aff. S48 an d. Tagbl.-Vcrlag.

»BHnat
50.000 Mk. , cbcnt . 2 x 25,000 SDlf. zum

1. April gegen prima zweite Hypothek
anszuleihen . Off. ir. Chiffre ffi. ff”, » s ff
an den Tagbl .-Verlag erbeten. 16549

30 .000 Mk. auf gute erste Hypothek(bis Hälfte
der Tape) gleich oder später anszuleihen. Off.
unter ff». TT. » 3 « au den Tagbl.-Verl. 16994

25,«9* Mk. L .L>L "°"'"
•Bos. Bffjisuiuttzkj , Webcrgassc 3 , 1.

12—15,000 Mk. auf 1. Hype gleich oder später
auszuleihen. Offerten unter SB. 8 . » 34 an
den Tagbl.-Verlag. 16996

l 0,000 Mk. werden »rrncrhalb 60 > fetbger.
Taxe zn 4ff- °/° per Januar auf gutes
Object ausgeliehen . Näh . n»»tcr Chiffre
ff«, r». » , «» an d. Tagbl .-Verlag . 16550

Auszuleihen sofort od.
-»'s 1. od. gute 2, Hypotheken

TZttStrzaT Beträge von Mk. 3000, 5000,
8- 12,000, 15- 20,000, 25- 35,000 und 50,000,
auch höher, durch 17108

<1. Hartingstraße 5.
30,000 Mk. zu 5 °/o auf gute2. Hypoth. anszu-

leihcn. Offerten nur von Sclbftsuchenden unter
«». V. 138 an den Tagbl.-Verlag.

49 . Jahrgang. No. 567.

Boriichmes
WcihmilhtS-Geschenk.

GelegeuherMauf.
Ein großart . SpiegeL
mit reichster vergolde¬
ter Holzschnitzerei von
Kiinstlerhand- Unikum,
in Florenz angefertigt -
ist wegen Umzug für
dieHälfte des Einkaufs¬
preises abzugeben. Zn
erfragen im Tagbl .-
Berlag. 16997

Capitatienleihen  gesucht.
50—60,000 M . zur 2 . Stelle nach der

Landcsvank a»»f eir» hochfeines Object in
erster Kurtage von vermög . Besitzer ges.
Gef. Offerte»» unter 4». «». £ » *» an den
Tagbl .-Verlag . 16876

Gutsituirtcr Rentner sucht auf sein seit einigen
Jahren erbautes hypothekensteies Herrfchafts-
yaus für auswärts vom Selvstdarleihcr

Mark 30- bis 35,000.
Offerten u. ff», ffl. 1 ®» an den Tagbl.-Verlag.

30- 35,000 Mk., auch bis 38,000 od.
40,000 Mk. gcg . prima 2. Hypoth . zn
5 o/o auf ein neues hochhcrrschaftl. , vor-
zügl . (6 rcntir . vcff. Wohnhaus in
bester, sehr schöner, vor »»ey,ner Lage
gesucht. Gef . Off. u . ff». » * » « a . d.
Tagbl .-Verl . 16921

GL »nt stehciidc Hypothek(9!est-
tP*  koufschilling ) von Mk. 5500

unter Garantie pünktlicher Zinszahlung (5 %)
zu cebirett gesucht. Näh. u. Chiffre ff*. M. «« St¬
au den Tagbl.-Vcrlag. 14012

15- 20,000 Mk. gcg . sehr gute 2. Hypoth.
z,» 5 "Za auf ein neues rcntabl . besseres
Wohnhaus in seiner Lage von grrtsit.
Besitzer pro »npt. ZinSz . ges. Gef . Off.
,». ff”. K . »15 a . d. Tagbl .-Verl . 16922

4000 Mk. und 3500 Mk. auf sehr gute zweite
Hypothek anf’S Land zu 5ff- °/o gesucht. Näh.
bei Blcichstraße2, 2.

GH MO gegen Sicherheit und gute
Zinsen auf3  Monate sofort
gesucht. Offerten unter

ff. 96 hauptpostlageriid.

Schtnicdgeschäft ist abzugeben. Offerten
unter X.  8 . 3s rS nit den Tagbl.-Berlag.

Theilhaberschast an einer
gut rentircnden Fremden- oder

Famisicii-Penstoii gesucht von gebildeter allcin-
iiehender Dame mittl. Alters, mit 3—4000 Mk.
Einlage, wo wirtbschaftliche Belhätignng er¬
wünscht ist. Gefl. Offerte» unter ff*. V . 12 «d
an den Tagbl.-Verlag.__

3/» Aborn». **, 1. Parquet, 1. Reihe, im
Kgl. Theater. Abzug. Goetbcstr. 3. P . 17061

l 's 2lbo »»n . ss .« 1. Parquet , 1. Reihe, im
Kgl. Theater für die nächsten5 Vorstellungenzn
vergcb-.n Goethcstrnße3, Part . _ 17063

Kömgl . Theater.
Viertel Parterre , Mitte rechts , abzugeben

Näh. Tamlnsstraße 48, 3. 16909

Mecjtiimen
und Ncparircn prompt und billigst. 16704

lleß . Wwe . ,
Vianöliandlnng, Rhcinstr. 29.

Schreiner cmpf. siebz. Aufpolireu u. Mattiren
b. bill. Berechn. Zu crfr. im Tagbl .-Verl. 17107

Mattiren von Möbeln. Wichsen
iPUllltil , ii. Reinigen der Parquctböden

besorgt billigst ff». Bendel , Riehlstraße 11, 31.

Ellenvogengasse 6
werden »tohr - u . Strohstühle geflochten, repakirt
und polirt. 13100

Gekittet w. Ellas, Porzellan und Alabaster,
Kunstgegenständc, fehlendê Stücke ergänzt bn
»ri-' i 'i»«---, Faulbrulmeustraye 13, 2 St . 1227o

Tüchtige Schneiderin sucht
»och einige Kunden in n. außer

dem Hanse. Rheinstraße 10'5, Maas.
Vers . Schneiderin sucht Kunden in und

außer dem Hause. Blcichstraße 24. Mittelb.
Tücht. Näherin. Weißn. u. Ansb., hat noch

einiae Taae frei. Feldstraße 27, 1 l.
Frau Modistin in und

emßer dem Hause, Goldaaste 16, 1.
Handschuhe werden schön gewasche» und

qefärot bei str €*n »cli ^ dcnchg. oi.
Gardirten z. Spannen u. Büg., sow. Wäsche

z. Bügeln w. angcn. und bestens besorgt Dotz-
heimcrstraße 26, 4 r . 1693r>

rtirti ‘St »ti >n werden billigst gespanntu. gcb.
Faulbrunnenstr. 12,21. 14861

zum Bügeln wird stets an-
genommen. Herderstr. 2, H. 2 r.

Wäsche zum Waschen und Bügeln wird an-
oeiioiunien Sedanstraße 6, Hth. Part.

Wäsche z. Waschenu. Bügeln wird pünktlich
und schön besorgt. Näh. Helenenstraße1, 1 St.

Verstopfung,
heilbar nach dev berühmten Methode aer
Manöver Aerzteechule. Prosp. froo. u. gratis.
Leipiij ». Crusiusstr. 15, "W. ff on « b 160

Ein strebsamer j. Kaufmann bittet Edel-
denkende um ein kl. Darlehen von 400 Mk. akgm
pünktliche monatliche Rückzahlung. Gefl. Ost.
unter T.  U . 111 an den Tagbl.-Verlag.

300- 500 Mk. gegen
hohen Zins gesucht

unter k . «s. » sss » postlagernd.
E-MMN-v. Welch' edle Herrschast ware

gen., einem armen Vater von
fünf Kindern, w. d. Krankheit fast Alles gepfändet
mit eintqeu aebr. Möbel:: u. KleidimgLit. zu helfenc
Offert, u. E . LI. 401 an den Tagbl.-Berlag.

Herrath.
Vornehmer Garxon, 56 I ., wünscht Heiratb

mit Dam- annähernden Alters. Agenttn verbeten.
Gefl. Offerten »ab ff . 11. 1 ®® a. d. Tagbl.- r̂er!.

xmmpa *. Tüchtiger Geschästsmann,
KTW 45 Jahre , cvangel., sich. Existcii,

und 10,000 Mk. Vermögen, w. Heiratb mit Frl.
oder innqer Wittwe in gl. Verh. Näheres unter
ffV. ü . «05 postl. Verl. Hof.

Herrath.
Junge hübsche Dame ans vornehmer Fantilie,

von äußerst shmpatbisdicm Wesen, mit Baai-
vermöqcii v. 120,000 Mk., wünscht puffenden
Lebensgefährten. Herren i. ges. Lebensstellung
wolle» Off., wenn mögl. in. Bild, u. V» V. 121
an den Tagbl.-Vcrlag gelangen lassen. Anonym
unbcrUcksichligt.

Große Bitte liegt heute.

Bah Salzschlirf.
In der Wandelhalle sollen die beiden einzig

BerkKNfsställAe
auf's Neue verpachtet werden . Anervictungen
an die Badevcrwaltirng . (F. C.a. 4386) F130
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Verloren. Gefunden:H 't. . c ;\ Ä .

Montag Mittag eine goldene Damcn °Ul,r
verloren von der neue» Colonnade bis Wilhelm-
Zivnk*  flUiphtvhrtii n*r mit # /tj _

Verloren
ein rundes Medaillon , Granat , mit Medaillon
mit drei kleinen Kinderköpfen. Wiederbringer Be-
lohiinng Nerothal 13, 1.

(IVVIt Samstag Abend eine
vttlMlUl Broch«(Camee). Gute

Belohnung Kaiser-Friedrich-Ring 14. 2 l. 17088
Beim Schauturnenm d. Walhallae. Schirm

steben geblieben. Abzuh. Westendstr. 10, Htb. P.
Ein armer Knecht verlor auf d. Wege Bleich-

jstraße bis Bliicherstraße eine Karrentrage . Ab-
.zugeben gegen Belohnung Bertramstr. 14, Part . I.

Eine hesigraue Maußenftlier -KM
ist im Hotel„Metropole" abhanden gckonimen, bei
dem Club-Ball am 28. November und bis heute
nicht gefuuden. Mau bittet dieselbe abzngeben
Humboldtstraße 13.

Junge getigerte Bulldogge
seit Sonntag abhaudcn gekommen, trägt gelb
plattirtes Halsband. Abzugebeu Bertramstr. 16, P.
Vor Ankauf wird gewarnt.

| | | ntmu1 | t

Lehrerinnen - Verein Wiesbaden.
Stellenvermittl . Seerobenstrasse 19, Fräul.
Eibaoh. Sprecbst.: Mittw. u. Samstags 12—1. *

Berlifz - School.
Sprachleiirinstitut für Erwachsene.

Rheinsirsssse 18 , Part.
Gründlicher Unterricht in deutscher

Grammatik bei einem tüchtigen Lehrer gesucht.
Offerten mit Preis unter l». b . J5 hauptpofl-
lagernd erbeten.

italienische Convers.-
Stunden int Austausch

für englische oder holl. Stunden. Offerten unter
H. V. i —<• an den Tagbl.-Verlag.

Für h. Mädchenschule st. gepr. Lehrerin erth.
Privatunterr. i. a. F. Bismarckring 35, 1 l. 14828

Dame ertbeilt cngl . u. deutschen Unterr.
(a. i. d. Abendst.) z. maß. Preis. Geisbergstraße24.

Engt. Unterrichtu. Eonvcrsation
bei Fli «. Ilar »«, Vordere? Dambachthal 5.
Sprechstunde1—2 und 7—8 'Uhr.

Jbiê ons lie Iran ai . d’une institutrice
francaise Spiegelsasse7). 14849

Untere Nerobcrgstraßc " ,
w—w unmittelbar am Nerothal und

Taimur, ist eine1. Etage»nmöblirtp. 1. Jannar
abzugeben, am liebsten mit Pension.__

Villa Rupprecht, Ross»erste. 5, am Kur¬
haus, »rohes hochelegantes Zimmer mit Dauer-
brandosen, ebenso kleines, beide1. Etage, nur
oder ohne Pension, vreismerth abznaeben. "571

Tannusstr . 23, 1. Et., frcunbl. mobileres
Südzimmer, mit auch ohne Pension, zu vermiethen.

Taunusstraße 47, 2, ei» o. zwei sch. »wön
Zimmer, ev. dauernd mir od. ohne Pension. 7814

Für einen Rechtsanwalt,
Arzt oder pens. Offizier
sind 2 sch. leere oder

möbl. Hochp. -Zimmer mit Rebe, igelaß und
Platz sür Motorwagen(Adolphsallee) sofort zn
vermiethen. Näheres bei Maasem . tein *
Vogler hier, Adolvhrallee7. - 7346

Zwei vis vier bessere Herren können noch
an gut bürgerlichem Privat-Mittags- u. Abendtisch
theilnebmenp. Taa 1,20 Mk. Bleickstr. 3,1. 7837

Bessere Herren oder Damen sindeu in gutem
Sause schöne Zimmer mit, auch ohne Pension.
Off. unter K. « . »« 4 an d. Tagbl.-Verl. 7890

»nterr. in ist Z Sintterspr. (Gram., Convers., Lit.)
l . Vierfri ;; . Albrechtflr.18, 2, Ecke Ad.-A. 16771

Mal-, Zeichnen-» . Modellier-
schNle von H . Boufßer,
Kunstmaler». aead. Zeichenlehrer,

Friedrichstrabe 30, 2.
Für Erwachsene: Unter¬

richt im flotten Skizziren nach
der Natur, in Bleifederu. Kreide,
Aquarell, Gouacheu. Oelmalen.

Für Kinder besserer Stände : Mittwoch
und Samstag Nachmittag von 2—4 Uhr. 13933

_ Eintritt jederzeit._
Elavierunterricht ert). a.ouis scharr,

Kgl. Kammer-Musiker. Friedrichstr. 19. 16774
Clavierstnnde für Anfängerp. Stunde

5» Pf. wird ertbeilt. Näh. Emserstr. 19, P. l.
Gründl. Ctavier-Nntcrricht erth. 16710

Cr. Uter «nül »len , Kapellmeister, Wauerg. 10.

«mtfen"muffe 21 Laden mit oder ohne Wohnung
ver 1 Januar 1902 zu vermiethen. Näheres
Grabenstrabe 20, Part . 7881

f t Lader, in bester Geschäftslage.
Mitten der Stadt, ev. mit Entresoln. Wohnung,
per April 1902 anderweitigz>i. . vermiethen
Off. mit Angabe der Brancheu. H . »» »
an den Tagbl.-Verlaa. 7968

Ent aeüenve Svirthschast mit Tanzsaal und
Karlen in der Nähe von Wiesbaden an einen
tüchtigen cautionsfähigeuWirth zu verm. Off.
uut IS. V. 412» au den chagbl.-Verlag. ,970

Mein' Vietnalien - und Eolontalwaaren -.
Geschäft ist sainmt Zubehör,vfort zu verm
Näh. im Tagbl.-Verlag. 7963

>« giüinqen. -
1 Kunst - Salon, 60 L!- Meter, mit Oberlicht, für

Ansstellunqen besonders geeignet, drei Verkaufs-
läden direkt au der Salme»-Promenade, beste
Geschäftslage, mit je 1 Zimmer, zu ver¬
miethen. Laaeplan gratis. Anfragen Salmen-
strabe 11, Kissingem_

Wohnungen.

Saison 1902.

Alleinstetz. Dame
suchtz. 1. April 1902 im Knrviertel eine WohnungI
von6- 7 Zim. Preis 2- 3000 Mk. Offerten mit.
B». T . 33 » an den Tagbl.-Verlag.

Gesucht
1. April Wohnung von 5—8 Z., Hochp. 1. oder
2. Etage, möglichst elektr. Lichtu. Centralheizung.
im Knrviertel, Park, Somienberger-, Elisadetlien-
traße. Gartenbenntzniig Hauptbedingnng. Off.
mit Preisangabe unter A. S. 353  an den
Tagbl.-Verlag. _ 7924

Eine geräumige3- oder eine kleine4-Zimmer-
Wohnung mit Zubehör von ruhiger Familie zum
1. oder Mitte April 1902 zu miethen gesucht.
Näheres im Tagbl.-Verlag.  7971.

190 ) . € fite 15.

‘Kirhliu. 4«3, eil), jg. anst. LriileK. ». L. 7812
Röderstr 7, 1 r.. frdl. u.obl. Zim. zu vm. 7782'
Schulgaste U, l . erb. Herren Kost ii.  Log. 7897
Sckwalbachcrstr. 33, « tb. 1 l.. erh. zwei anst.

Herren ein sä,, inobl. Z. mit o. ohne Kost. 76«
Schwalbacherstraste 81, », nahe dem Michel»-

berg 1 Zimmer mit schöner Aussicht, mit od» !
ohne Pension, zu vermietheu. -383

Sedanstr. 3, 1. zwei schon inobl. Zimmer zu v.
Sedanstr. -k, 2. ist ei» möbl. Z'mmer zu verms
Tcerobenstr. 11, Mtb. P.. sch. mobl. Zim. 7493
Walramstr. 8, 1 l.. m. Z. m. od. o. P. 7741
Webktgaffc 411, 1, ein sch. m. Z. zu vm. 7713
Weilstraste 13 kl. möbl. Pait .-Zu». zu verm
Westendstr. 2«, P. l.. eins. m. Maus. z.ll. .948
sMorkstraße4 erhalt ein Fraulein ein mobl.

Zimmer. Näheres Slb. 1 St.
Aorkstraßc 7, 2 r.. hübsch mobl. Z.mmer aue
"anst . Herrn sofort oder spater zu verm. ^ 7792
Ein reinliches braves Mädchen erhalt schlas-

stelle. Näh. Sedailstraße5, Hth. \
M. 3 . i. 9. H. (4.50 p. W.) N. t. Tagl.-D. 7770/

Beamter Leinez-ZiMNier-WohN
in ruhigem Hause. Offerten mit Pr. unter
W. V. 433 an den Tagbl.-Verlag._

Alleinstehender Herr sucht Wohnungv. 2 bis
3 Zimmern per 1. Januar zu miethen. Gefl. Off.unter K. TT. 3 *» an den Tagbl.-Verlag.

. Herr mit eigenen Möbeln sucht mit jemand
zusammen eine kleine bg. Wohmmg. Offerten u.
„ »Vol-anag " Grabenstrabe 28, Part._

Möblirtes Zimmer, mögt, mit Pension, in
Nähe der Orauieustr. gesucht. Offerten mit Preis-
anaabe unter » . 41. 448 au den Tagbl.-Verlaa.

Wohnungen-
In meinem Neubau Adclheidstr»101

sind hochherrschasllicheWohnungen, bestehend
au« 6- und 7-Zimmer-Etagen, 3 Balkons,
mit allem Comfort, der Re,.zeit entsprechend,
nebst zwei groben Mansarden, » Kellern
(2 Stiegenhäriser), 2ClosetS. schöner Garten,

vermiethen. Näh. daselbst. 787v

Frankenstrabe5 zwei Zimmer und Küche zum
1. Januar zu verm. Nah. Vdhs. 1 luiks. -969

Friedrichstr. 14, Hth-, 8 Z ., K. rc. 1. Ahr. 75W
Tannusstr. 12,1 . E1., Ecke Saalgasse, , . H.

4 » ». Kugel,  3 —4 Zim. m. ob. ohne Zub.
sofort zu verm. Fux Arzt oder Rechts¬
anwalt des. geeignet Nah. daselbst. 763t

TaunnSstr. 16, 3. Lift, 2-Z.-W. z. v„ 3c>0 Mk.
m̂ g, »

Wegen Todesfall sofort od. 1. Januar
eine Wohnung von 5Zimmern mit Zubehör
zu vermiethen. Näheres Jahnstraße 20, 2,
zwischen 10 n. 1 Uhr.

Sehr schöne4-Zimmerwohnung »ebst Zubeh.
per 15. November Wegzugs halber preiswurdig
zu verm. Näh. Riehlstraße8, 2 links. 7456

-2 ! 4 kleine Wohnung für em Ehe-
paar gegen Bedienung eines Herrn

u. sonst, kl. Arbeiten. Heizung:c. in neuer Villa,

Krere Zimmer, Mansarde« ,
Kammer«.

kricdrichstr. «, H. 2l ., gr. l.Li "' . zu vm. 7615
branicnstr . » Man,, an alt. Fr . zu vm. 7718

Arflrisssnlnrkl

Nahe Mozärtstrabe,' abzugeben. Näh. Wilhelm¬
strabe3, Part . 796a

«Witz« diirtes Plict.-Mmn
mit sep. Eingang im Westend zu miethen gesucht.
Offertenu. « . V. 4S8 an den Tagbl.-Verlaa.

Eine gebildete Dame
sucht ein niövlirtes Zimmer mit Piano und
voller Pension. Gefl. Offertenu»t. X. V. 431
an den Tagbl-Verlag.

Möblirte WotM«nge« .
IFranksurterstratze 16 möbl. Etage zu verm.

Fremd en-P eil li ans
Gebildete Dame, 80 I ..

^_ ^  sucht Aufenthalt in Wiesbaden
.n Pension, Familie oder Mädchen-Pensionat zu
nng. 50 Mk. pr. Mon., möchte sich dagegen
bethätigen, spricht engl. u. franz., ist musik., macht
Handarb. re. Offerten unter 8. Kl. 443 an den
Tagbl.-Verlag. _ __

GeschäflSdame sucht Pension in beff. Hause,
am liebsten in engl. Familie. Offerten mit Preis-
angaben. « l. 4'. 43 « an den Tagbl.-Verl. erb.

Pension Klos@ f
Abeggstr. 11 (Villa), nahe Kurhaus u. Kochbr.
Vornehme ruhige Lage. Massige Preise. 7788

Adolphstraste 7 möblirte Zimmer. 7876
Btcichstratze 16, 1 rechts, hübsch möblirte

Zimmer mit und ohne Pension preiswerth zu ver¬
miethen. Daselbst können auch einige bessere
Herren an qutem bürgerlichen Mittags- und
Abendtisch Tbeil nehmen._ 788b

Villa Friese, Emserstr. 19, möbl. Zim. 7 b.
15 p. Woche, m. Pens. 21—35 Mk. Gr. Garten.
Haltest, der elektr. Bahn Bahndöie—Wald. 786o

Ladenlokal zwecks Speisewirihsäiaft, Centrum
der Stadt , zu miethen gesucht. Offerten unter
4». 4'. 444 an den Tagbl.-Verlag._

Mittelgroß. Raum, heizbar Part zum
Unterbringenv. Möbeln:e.. Nahe Babnhosstrabe,
auf 3 Wochen zu miethen ges. Offerten Preis
unter L . V. 42 » an den Tagbl.-Verl.

Das

Wohmiigslllhweis-Mrkliii
Lion& Lie..

Schillerplatz 1 —Telephon 708,
empfiehlt sich den Micthern zur kosten¬
freien Beschaffung von

Familien -Wohttnngen,
Geschäftslokalen,
möblirte « Zimmern.

Möbl . Zimmer n«d Mansarde».
Schlafstelle« etc.

Sldlerstraßc 59, 2 l., sch. Schlafstelle zu verm.
Alvrechtstr. 6, Hth. 1 l., schön möbl. Zimmer

^ zu vermiethen. 7383
Albrcchtstratze8, Hth. 1, möbl. Z. zuv. 7955

. ffllvrechtstr. 21,2 , W.- n. Schlafz. m. s. E. 7450
Sttbrcchtstr. 39, 1, m. W.- u. Schlafz. z. v. 7783
Bismarckriug 36, H. 1 r., e. m. Z. a. s. Arb.
Bleichstraße3, 1. St., sofort gut mobl. Zimmer

mit Pension 60 Mk. per Monat. 7886
Blücherstr. 8, Mtb. D., s. e. Arb. schönes Logis.
Kl. Burgstr. 10, 2, f. möbl. Wohn- u. Schlafz.

^ mit sep. Eilig., event. 2 Betten, bill. z. v. 7882
i Dotzheimerstr. 10, 1, gut möbl. Zimmer. 7806
Frankenstr. 4, V. 8, erh. zwei Arbeiter Logis.
Frantenstratzc 10, 1 bei Jacobs , schön

möbl. Wohn- und Schlafzimmer zusammen oder
einzeln billig zu vermiethen.

Frankenstr. 19, P., erh. Arb. Logisp. W. 1.80.
Friedrichstratzr 23, 2 l., eins. m. Zimmer für

15 Mk. zu vermiethen. 7961

itfiite Sondcr-Aurgab- dks ..ArbktttmarN de» Wierbad-ner
Tagblatl" erscheint am Vorabend> emc» ,cdm Uusg- l>-tagS NN
Verlaa Lanaaasie 27. und enlhall jedeimal alle Dirmtgriuche
uud Dieua- ngebote. welchem der nächsterscheiu-nd« , Nummer
des „Wiesbadener TagdlatI" zur Anzeige gelangem Bon d Udr
au Berlaus, dar Stück i Psg.. »°n « Uhr ad aî erdem
»»cutacMiche Eiusichtiiahme. — Bet schristlichen oiscrteir
enivsiedll k-i sich, nicht Oriainal -Zeugmuc. >°udern dereu Ab.
schritten deizusüaen; für Wlcdercriauguug etwa beigeli gier
Original . Zcugnuje oder sonstiger Urkunden ubernehmeu wir
leincrlei Gewähr. - Offerten, welche' »«» halb ä Wochen̂»ich»abgcholt worden find, werden nneroffnet vernicht« .,

Meibliche Uersouen, die Stellungstnde«.
Eine Dame

sucht sofort sür ihre drei Kinder ein evangelische»
Kräulein als Erzieherin. Anmeldungen smd
schriftlich mit Beilagen von Zeugnissen unter,
Li. T . 3»s an den Tagbl.-Verlag zu richten.

Nur bet reeller Bermittlung finden Stellung:
-Vunafer ins Ausland, Köchinnen, Hans-,
Allein- n. Küchenmädchen. Frau Hwl,
Go ldgaffe 18. Telephon 2085.

MW Vnwseriil
zum sofortigen Eiiilritt, eventuell zur Aus¬
hülfe gesucht. 17086

Seiden-Bazar s . Mathias.

Ladenmädchen sür Metzgerei ge»
sucht Aibrechtitraße4, Part,

mchtiqe Kleidcrmacherrn, welche seine Arbii»
machen kann, gesucht Luisenstraße 41 2. Et.

Lehrurädchen gegen Vergutimg genichv 1 0̂4»
Conditorei Ablcr , Taunusstrahe 34.

Ein kräftiges tüchtiges Mädchen für Ku^
u. Hausarbeit gesucht Friedrichitr. 23, P^ 1̂ 6S
«MAr -» Ein brave« fleißiges Mädche»

rjß&sm  gesucht Emserstratze 44. 2. 16867
Besseres Mädchen, welches gut bürgerlich kocht

und jede Hausarbeit vernebt. gejucht. Stur
Solche mit besten Zeugnissen wollen sichm«»««.. 11 3<nrt. Ib908

Friedrichstraßc 30, 2, Altes Pfarr¬
haus, sreundl. möbl. Zimmer an ältere
Dame abzugeben. 7962 -

UWWWWW

kenA »» Ossent . « riinweg 4.
pa,he Kurhaus, Südzimmer frei mit u. ohne Pcnp.

Villa All »Io *i,
Iteberberg 5 (3 Min. vom Kurhaus).

Zwei grosso Südzimmer in der 1. Etage für
sogleich und 1 grosses Südzimmer mit Cabinet
in der 2. Etage zum 1. Dezember mit oder ohne
Pension zu vermiethen.

Pension Concordin,
Lcberbcrg8, 3 Minuten vom Kurhaus, elegant
möblirte Etage, anch einzelne Zimmer, mit oder
ohne Pension, zu vermiethen.

Wille«, Hä« src etc.
Villa Dambachtüal 39 mit9—12 Zimmern, in

Waldesnähe, hochfeiner Ausstattung, 130 Nuthen,
Garten,event. mit Stallung und Pflanzenhänsern
zu verm. oder zu verkaufen. Näh. 783138a:x Hartinaun , Dambachtbal 43, P.

Kleine Parkstraße3, gegenüberd-rDietemnühle,
ist die hochherrschattUcheVilla , enthaltend zehn
große geräumige Zimmer und Salons, sowie
reichliche Nebenräume, zu vermiethen oder zu
veikaufen. Näheres, zu erfragen bei Spediteur
W.  Mlcliel , Taunusbahnhof. ,872

Friedrichstr. 43»2 I., m. Z. m. P. z. v. <885
Friedrichstr. 46, L., möbl. Zim. sof. zu v. 7774
Goldgaffc 18, 3, möbl. Zimmer zu vm. 7676
Häsnrrgasse 11, 1. Et., sein möbl. Zimmer mit

separatem Eingang an ein Fräulein sof. zu vm.
Kelenenstr. 20, 2, 1 gr. sch. in. Zim. zu verm.
Hevmnndstratze7, Part., großes jchön mobl.

Zimmer billig zu vermietheil. 7967
Herlmurldstr. 18, 2, erh. jg. M. K. u. L. 7863
Hellmnndstr. 46, 2 r., ein möbl. Z. z. v. 7352
Hermannstraßc 12, 2, möbl. Z. mitg. Penffon

p. Dt. 45 Alk. zu vermiethen. 7840
Scrmannstr. 24, P., erh. r. Arb. sch. b. L. 7783
Kermannstr. 24, 2, erh. anst. H. Kostu.L. 7617
Hcrmannstr. 28, 1 l ., möbl. Z. zu vm. 7745
Jahnstr. 17, Gth. Frtip., in. Z. a. j. M. z. vm.
Karlstraße 26, H. P. l., in. Z. m. 10 Ntk. .81o
Karlstraße 28, 1, elegant möblirteS Wohn- und

Sä>>afzimmer, auch einzelil, zu vermiethen. 7625
Karlstva . 30, 1, hübsch möbl. Zimmer 3,1

0CrinuMlii.il. 77 8̂
Karlstraße 33, 3 1,1 - 2 sch. m. Z. zu b. 7816

i Karlstr. 37, 2. Sl . l., eins. möbl. Z. zu vm. 7o67
Klrchhofsg. 7, 2, möbl. Z. nt. 0. oh. Pens. 7756

Gesucht aus gleich
ein tüchtiges und sehr ehrliches AlleiNMädche«

Kaiser-Friedrich-Ring 35. Part . _ .. .
Besseres Mädchen, welches gut bürgerlich

kochen kann und jede Hausarbeit versteht, geiuchi
Taunusstraße 11, P . i®®Sr

Tücht. Mädchen ges. Nah. S -hwalbacherstr. 5 P.
Nach auswärts em braves Mädchen, welcher

gut kochen kann und Hausarbeit mit versteht,
«egen guten Lohn sofort gesucht. Nähere» nn
Tagbl.-Verlag. ^ 16985Gesucht

für kleinen ruhigen Haushalt von zwei Personenein braves SllleuttNädchen, das bürgerlich
kochen kann und gute Zeugnisse hat, Müller-

Tüchtiges junges Mädchen für Hausarbeit gesncht.
B“. Alien , Lauggassc 20. 170 <8

Suche aus sofort ein tüchtiges
zweitesHansmadchen.
Meldung, bis 11 Uhr Vorm. u. 2—3 Uhr Nachm.

Gesucht ein Mädchen zu zwei alten Leuten Kl.
Kirchgasse1. 2 St . rechts.

Mädchen mit guten Zeugnissen für Küche
' ‘ ' ' esucht. Nay.

Möblirte Villa 8 Lauggassc ii >,, «»»»/ '"iLM - ™SÄ % 1 SÄ ii:  avaft»in der Nähe des Kurhauses sür die
Wintermonatc, event. auch länger,
preiswerth zu vermiethen. Näheres
im Tagbl .-Verlag . 7937

Gcfchästslsknle etc.
Laden Taunusstraße4

mit 5 Zimmern, Küche:c. zu vermiethen.
Auskunst Bureau .Hotel Block. 7873

Größere Ladculotalitäte» in nächster Nahe
der Langgaste , im Ganzen oder getrennt, per
April 1902 oder auch sür '"äter zu verm.
Ilöb. Langgasse 19. ^966

Marktstr. 11, 2. gutm.Zimm. svi. od. ,p. <7o2
Marktstratzc 20 neu möbl. Zimmer zu v. 7813
Mauritiusstraße 1 schön möblirte Zimmer zu

> vermiethen. Näh. Part , bei .Jacol, ». 7112
Morißstraßc 44, 1, schön möblirtes Zimmer mit

I Pension aus 1. Dezember zu vermiethen. 7530
Mülterstraße4, Part., gut möbl. Zimmer.
Nerostr. 3, 2, möbl. Zim. »1. j: 2 Bette» z. vm.
Nerostraßc 18, 2, mobl. Zimmer zu verm.

!Nerostr. 23, 2 r., eins. möbl. Zim. zu vm. <9o1
Ncngaste 22, §. 2 1., möbl. Zimmerb. zu vm.

2 P -, Logis in. Koübill. zu vermiethen.
Oranicnstr. 3, P., sch. m. Zim. (sep. E.) zn vm.
Oranicnstr. 34, erb. a. Arb. K. u. L. 7661

!Oranicnstr. 37, Gth. 1 recht«, g. möbl. Z. 7811

_ _ _ und
Parkstraße 9.Hausarbeit sofort ges.».-,..

Ged. Mädchen zn zwei Penonen ges- M- WMk.
Lobn, sehr ante danerlide Stelle. Nah. bei Frau
Inn » Mülij -r , Seerobenstr. 4, Souterrainl.

-H,»» •• ^ am liebsten vom Laude, ges.
Seerobenstraße13, Part.

Gesucht ein tüchtiges sauberes gut empsohl.
Küchcnmädchen unter Küchenchef sur1. Jan.
Meid. tägl. Vm.9—11 Uhr Sonnenbergerstr. 34

Alleinmädchen für hier u. ausw. (gute Stellen),
sucht Slellen-Bür. (Fr. Kogler) Weberg. 48,1.

Führerin, Pflegerin,
in borgcrückteren Jahren zu augenleidendem alten

Herrn mit Tochter wohnhaft, ge,licht. Selbe
mutz gut vorlesen und nähen könneil und gute
Zenaiiisse wie Neferenzen besitze». Offerten u.
W .’ II. H7 an den Tagbl.-Verlag.

Ein Fräulein , welchesm der
M Krankenpflege etwas bewandert ist,

zu leidender Dame für dauernd gesucht. Zu
melden nebst Zengnissen Pstegcrinnen -Heii«,
.̂Peberggfle 3.

E. Waschmädchen sofort ges. Bülowstr. 13, Stb. 2.
Pnllsran oder -Mädchen für 1 mal wochentl.

Vormittags gesucht Nicolasstraße 20, 1. 16530
Monatsmädchen oder jg. Fra » von 10 bi-

1 Uhr seiucht Taunusstraßeö
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(©ia sauberes uuabhäng. Monattmädchensur
^ den ganzen Tag gejucht. E.ntrüt baidipst.

Taunusstraße 39, 2.
L . Monatsfraiif. Vm. ges. Dotzheimerstr. 3ch.. I.
MonatSfran gesucht f.

Vorzuspr. 8- 12 n. 4- 6 Weißenburgstraße7 2.
Stundenfrau gesucht ciSeisbergstrabe 15. Part.
LleUere unabhängige Mo«a" frau. wird ge¬

sucht. Näheres Neiigasse 18,20. Ackerer 17089iunöeö 9}tiit>rt)CU b. Tag über
« " tzchwalbacheift.abe 18. 17069

«■*—Sin draveS Lanfmädchen sofort gesiicht
Rheinstraße 45, Blumenladen.

Lansmädcheu LL'LL ■

WieSdadener Dagdlatt tMorgen -AuSgave ». Verlag : LauggaNe » 7.

Weibl iche  Der Ionen. dir KteUmrssuche«.
Zg. f. Dame sucht Stellung als 17020

GeseAfchafterin
oder Reisebegleiterin,

spricht deutsch, sranzös. u. engl., in alle» weibl.
Landarbeiten erfahren und pabt sich allen
Verhält», an. Offerten erb. an ReisrvürrauTheater-Colonnade 29 31.

**. Dame , 21 I .. kath., sucht, da elterul., in f.
^Fam . St . als Stütze, Gesellsch. od. dergl. bei

vollständigem Familienanschluß. Offerten unter
« . 8. 85 » an den Tagbl.-Verlag.

Geb . Dame
«lS sehr guter Familie, Anfangs 30r, in Hausbalt

und Küche gründlich erfahren, sprachkundig und
musikalisch, sucht nach außerhalb Stelle als Haus¬
dame oder Gesellschaftern, in seinen, Hause bei
einzelnem älteren Herrn, Dame oder Ehepaar,
würde auch die Erziehung mutterloser Kinder
übernehmen, für gleich oder später. Offerten
unter 1» . « . 2 ?« an den Tagbl.-Verlag.

Zunge Dame mit vorzügl. Handschr. jucht Stell,
auf einem Büreau oder als Kassirerin. Offerten
jt U. ai. 4JS an den Tagbl.-Verlag.

Junge Dame
mit schöner Handschr., der franzöl. und englischen

Sprache mächtig, mit der Schreibmaschine
.Remington" vertrant, wünscht Stell, aus einem
Bureau, als Kassirerino. als erste Verkäuferin.
Off. u. V. Al. »t « au den Tagbl.-Verlag.

Anständige« Mädchen sucht sofort St . al» Ladnerin
in Bäckerei. Zn crfr. Albrcchtstr. 12. H. 1. Et.

Perfekte Schneiderin , in Kleideru. Weibzeug
gut bewandert, sucht sofort Beschäftigung in
und auber dem Hause. Adr. o»d V. T . * 8«
au den Tagbl.-Berlag. , „

I . geb. Frau (Norddeutsche) s. z. 1. Jan . 1902
Siell. als Haush. bei ält. Ehepaaro. geb. alt.
Herrn. Off. bitte Alexandrastraße1. Part.

Gute « Schi« sucht Stelle oder auch als AuS-
hülse. Näh. BiSmarck-Ring 26, Part.

Perfeete Köchin m. g. Zeugn. s.
Stelle i. e. Herrschastsd. od. Penfiou,

gehta. z. Aushülfe. Geisbergstraßc 24.
WWW» » Junges tücht. Mädchen von auswärts
«WW sucht zum1. Januar oder Februar

Stellung als vefferes HauSmädchen oder
zu größere « Kinder « . Offerten erb. nach
Adolphsallee 33, 1. Et. , ^ ^ .Sauberes Mädchen vom Lande sucht Stelle als
Alleinmädchen. Steingasse6. Part.

Gebildete alleinstehende Frau,
gpslsgr tüchtig in allen Hau«- und Hand¬

arbeiten, wünscht in einem herrirbaftl. Hause
oder Familienpenston Stell, al«Stütze. Haupt-
bedingung: Gelegenheit zur gründl. Erlernung
feiner Küche. Gehalt Nebensache. Gest. Offerte»
unter A. V. AI » an den Tagbl.-Verlag.

Best. Mädchen s. sofort Stelle für Küche und
Haus. Walramstr. 15. Maas, bei Wwe. Metzler.

Ein Mädch. v. Lande, welches bürgerl. koch. k. u.
gute Zeugn. har, s. Stelle. Kl. Kirchgaste1. 2 r.

Perfeete Büglerin sucht noch Beschäftigung.
Seerobenstrabe4 bei UHIIt.

Persccte Büglerin sucht sofort St .. Hotel oder
Waschanstalt. Zu erfr. Albrechtstr. 12, H. 1. Et.

Fr s. W.- u. Putzbesch. N. Wellritzstr. 5 b. Stefan.

Best. Zimmermädchen f. Beschäftig, für Tags
über. Off. II. V . * . » 21 o. d. Tagol .-Verlag.

Männliche Personen . die Stellung
finde » .

Vertreter,
tüchtig«, mit gut. Beziehungen, v. erstklassiger

Lebens-, Haft-, Einbruch- und Feucr-Verßchc-
rnngr-Act.-Gesell. bei hoher Proviflon , ev.
Fixum gesucht. Offerten unter *>. K . » 12
an den Tagbl.-Verlag. _

Für ein gröberes Fabrikbüreau wird
zum eventl. sof. Eintritt ein junger ge.
Wandler Kaufmann mit stotter Hand¬
schrift gesucht. Off. mit Zeugnißabschriften,
Lebenslaufu. Gehaltsangabcu. b . V. I »»
an den Tagbl.-Verlag. 17114

4» . Jayrgnng . No.

Saustrer erl. guten Verdienst durch den Verkauf
eiueS sehr leicht gangb. Weihnachts-Artikels. Zu
erfragen Albrechtstrabe 41, Hth. 1 r.

Schuhmacher.
Ein tüchtiger Lchaftenmacher für feines Maß.

Geschäft gesucht. Erbiite Offerten mit Gehalt«,
anspr. unter 14. T . »81 an den Tagbl.-Verl.

Ein zuverlässiger Schneider auk Woche gesucht.
K . Sch » Ursel , Schierstein.

Zwei jüngere Kellner sof. ges. d.« rU» i»erx,
Rhein. Stcllenverm., Goldgastc 17.

Gesucht
solider tüchtiger Herrschaftsdiener für dauernd»

Stellung. Nur Solche mit guten Zeugnistcn
wollen sich melden täglich von 3—6 Uhr
Parkstraße 43,2 St . , ..
G- Zwei Taglöhner für Gartenarbei-
gcfucht Schierstein erstraße 18».

Für Registratur und
Drucksachen- Verwaltung
wird ein junger Mann mit guter Handschrift
für ein hiesige« kausm. Büreau gesucht. Offerten
mit Angaben der bisherigen Tbäliakeit und
Zeugnib-Abschriften unter I-. I?. » 1» an den
Tagbl.-Verlag. 16584

Branchekund. 8tlgHktst ein
diesiges Haus - n . Küchengerälhe -Magazin
gesucht. Offerten sub RI. IS. 201 an den
Tagbl.-Verlag. 16815
,1«
Jüngerer Schreiber für Anwaltsbüreau gesucht.

Offerten mit Angabe der visherigen Stellung u.
r. » . 4 ( 3 a» de» Tagbl.-Verlag erbeten.

Zur Ausnahme von Matzencommissioiien wird ein
' tüchtiger Agent gesucht. Offerten unter

r . V . 484 an den Tagbl .-Verlag.

Männliche Personen , die » tellnng
suchen.

Junger verheiratheter Mann , cantionrsähig,
erfahr, in Buchführungu. Export, sucht dauernde
Stellung al«Verwalter, Magazinier, Einkassirer,
oder ionstige Vertraueilsstellnng. Beste Zeug¬
nissen. Referenzen. Offerten unter V. M. 30»
an den Tagbl.-Verlag.

Stelle sucht junger Mann (Franzose), spricht
englisch, italienischu. wünscht deutsch zu lernen,
kennt die Küche und Privalservice. Gute Zeug¬
nisse, Salair nicht bedingt. Offerten unter
I» . 8. » r » au den Tagbl.-Verlag.

Junger Frisenrgehülfe sucht Stellung. Näh.
im Tagbl.-Verlag. 17106

Ein j. Masseur und Bademeister (21 Jh .),
welcher während seiner Militärzeil al» Lazarcth-
gehülfe thälig war. sucht baldige Beschäftigung;
kann auch als Operationswärtcr rc. sofort ein-
trcten. Näd. zu ersr. bei Tlieod . Schubert,
per Adr. Hielin Wwe ., GnnterSvlum.

Todes -Anreigr.
Verwandten und Bekannien die

traurige Mittheilung, daß nufer
gutes Kiud,

Mariechen,
am Dienstag Nachmittag um2‘/«Uhr
verschieden ist.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Frau Zqdziok, verw. Mar»

und Angehörige.
Wiesbaden , 4. Dezember 1901.
Die Beerdigung findet Freitag

Morgens 10ft°. Uhr vom Leichenhan«
ans statt.»

sagen wir unfern tiefgefühltesten Dank.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei dem Tode unserer unvergeßlichen Mutter, Schwiegermutter,

Großmutter, Schwester und Tante,

Frau ihn,
geb. Fischer,

Kurhaus . Nachmtttags4 Uhr: Concert. Abends8 Ubr: Concert.
Königliche Schauspiele. Abends7 Uhr: Der

Bettelstudenr.
Nestdenz-Hkeater. Abds. 7 Uhr: Die Orientreste.
Walhalla." Grober Jahrmarkts-Nummel.
Zteichsyaste«-Theater. Nm. 4 U'sc: Vorstellung.

Abends9lh Ubr: Tanz.
Hasthaus Jentfriies Kans. Nm. 4 Uhr: Concert.
Hlestanrant Tivoli. 9'»cym. 5 Uhr: Concert.
Malepartus . Abds.l) Uhr: Militär-Streichconcert.
Htathskellsir. M 7 Uhr: Gr. Militär-Eoncert.
Wömer-Sae^. Großer Andreasninrki-Rummel.
Westaur“.wn Hnrnerheim. Großer Jahrmarkls-

Ru " ..irl.
Sr m Holdeucn Koß. Gr. Variäte-Vorstellung.
Kestaurant ZauScrflöte. Variäls-Vorftellung.
Kfälzer Kof. Gesang-Wettstreit,
ßoncerthaus zum Großen Friedrich. Großer

Jalirmarkts-Rummel.
Deutscher Kos. Großer JahrmarktS-Rummcl.
Kotel Aonnenhos. Concert.
Keilsarmee. Ädüs. 8'h Ubr: Oeffentl. Veriamml.

I'hilharmome.Abends 7ft»Uhr:Orchesterprobe.nrn -sSerein. Abends: Fechten. Gcjangprobe.
»rn -Äeseltschatt. AbdS. 8—10 Uhr: Kürturnen,
knv Kdelwciß. Abends8 Uhr: Gr. Andreas-
markts-Rummel.

ßvangelischer Männer- n. Zünglings-Ierei «.
8 Uhr: Familien-Abend.

Männer -Hnrnvereiu. Abends 8ftr Uhr: Riegen¬
turnen der aclivcii Turner und Zöglinge,

ßhristkicher Hierein jnnger Männer. 8'/- Uhr:
Gesellige Zusammenkunft.

Wiesbadener Hlhein- ». Haunus-tzlnb. Abends
8‘/! Uhr: Veriamnilung.

Wiesbadener Athketen-Hkue. 8'/- Uhr: Uebung.
tzhristk. Arbeiter-Kcrein. Lft-Uhr: Gesangprobe.
HtadsahrctnS Kohenzolker«. 8'/-—10 Uhr: Ver-

sammliiiig.b G.H.K.Abends9Uhr:Zusammeiikunst.änner-Knartctt Kikaria. 9Ubr: Gesangprobe.
Krieger- u. Militär -Kerein. 9Uhr: Gesangprobe.
WicsSad. Militär -Berein. S Uhr: Gesangprobe.
Synagogen-Kelangverei». Abds. 9 Uhr: Probe.fither-tzlub.Abends9Uhr:Gcsaugprobe.Uettanten-Iercin Arania. 9Uhr: Mon.-Vcrs.
Wiesvad. Aadsahr-Yerein 1884. Abds. 9 Uhr:

Saal-Fahrübung.
Woller' sche Stenograpßen-Hesellschast. Abends

.9 Uhr: Kursus und Uebung.

Versteigerung von Mobilien, Pferden, Wagen rc.
im Pfaiidlokale„Rheigischer Hof' , Mauerg. 16,
Vorm. 9s- Uhr. (S . Tagbl. 567 S . 13.)

Vrtter -Skkichlk

Königliche Sch«« spiele.

Metesvslsgische Sesvachi «nsen
dee Ktatrsn Mresbade«.

3. Dezember 1901.
Barometer*) . . .
ThermometerC. . .
Dunstspaim. mm) .
Rel. Feuchtigkeit ("  o)
Windrichtung. . .
Niedcrschlagsh.(rum)
Höchste Temveralur8 6.

7 Uhr 2 Uhr
Morg. Nachm.
755.9.755.2

7.3! 8.1
Ö.Oi 5.2

79 | 64
SW. i SW.

5.6
81 |

SW. I
0.1 |

Niedr. Temper.5.8.

Mittel9 Uhr
Abds.
756-72 755.8"

6.0 68
5.6
75

Die Barometeraugaben sind auf 0" C.
Nornialichwere reducirr.

Metler -Kericht
des „Miesdadsner Tagblatt ".

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutsche»
Seewarte in Hamburg.

^Nachdruck vervsten.»

6. Dez: feucktkalt, Niederschläge, wolkig, vielfach
nevlig, windig.

Auf- n«p Untergang für Könne (®) «Nil
Mond (L).

iDarchgans sei Sonne durch Süden nach mMeteurovSiicher Zeit.

1901 II _ ...
©« M Sud.

IlUhr Mn,

i-i
Slittfl. | Unler«.!

UUr Min lUbr TOtnJ

4
Aufg. | Unter«.

übt Mm |UUr Min.

6. 1)12 18 8 12 14 24 II 325 35.1 2- 31.

jTffjf (Jä,» f ÄD

Auswärtige Tbeatrr.
Frankfürter Ztadttheater . — Opernhaus.

Donnerstag: Die Maiciikonlgiii. — Fenersnoth.
— Freilag: Geschlossen. — Schauspielhaus.
Donnerstag: Die ZwillingSschwester. — Freitag:
Hofgunst.

Mainzer Ktadttheater. Donnerstag: Boccaccio.

ihre Töchter°
Gouverneur

Donnerstag, den5. Dezcniber.
272. Vorstellung. i5. Vorstellung im Abonnement C.

Der Kettelstudent.
Komische Oper in 3 Akien von F. Zell und

Riward Genöe. Musik von C. Millöcker.
Musikalische Lcitung: Herr Kapellmeister Stolz.

Regie: Herr Dornewaß.
Personen:

Palmatica, Gräfinv. Nowalska
Laura,
Bronislawa,,
Oberst Ollendorf,

von Kraka» .
Jan Janicki, IStudemen der
Zymo» >jagellon. U»iv.

Ryiiianoivicz,) zu Krakau
v. Wailgcnheim,

Piajor,
v. Henrici, Ritt¬

meister,
v. Schivcnlitz,

Lieliteiiant,
v. Rochow,

Lieutenant,
v. Richtbofcn,

Cornet,
Bogumil Malachowski, Palma¬

tica's Vetter.
Eva, dessen Gemahlin. . . . -
Onuphric, Leibeigner. . . . Herr Wiuka.
Rcj, Wirth . Herr Ebert.
Enterich, Gefängnißwärter. . Herr Andriano.
Puffke, Schließer . Herr Berg.
Piffke, Schließer. Herr Walde».
Ter Bürgermeister von Krakau Herr 1>r. Krauß.
Ein Curicr . Herr Plate.
Waclaw, ei» Gefangener. . . Herr Rohrmann.
Ein Weib . Frl. Koller.
Offiziere, Edelleute und Edelfranen, Stadträlhe,
Bürger und Bürgerfrancii, Kaufleute, Meßbesucher,
polnische Juden, eine Musikvandc, Soldaten, Pagen,

Diener, Gefangene
Ort der Handlung: Krakau. Zeit: 1704 unter der
Negierung Friedrich August 11. ge»aiint der Starke,
Königs von Pole» und Churfürsten von Saci sin.
Nach dein1. Akt finde« eine längere Panse statt.

Anfang7 Uhr. Ende gegen9'/, Uhr.
Mittlere Preise.

in Oberst
Ollcndorf's
sächsischem

Reiter-
Regiulent

Frl. Schwartz.
Frl. Kausmaiin.
Frl . Cordes.
Herr Rudolph.
Herr Klarmüllrr.
Herr Henke.
Herr Schwab.
Herr Spieß.
Herr Atzmann.
Herr Zolli».
Frl. Doppelbauer
Herr Eiigelmann.
Frl. v. Rendegg.

Freitag, den6. Dez. 273. Vorstellung. 15. Vor¬
stellung im Abonnementi ». Carmen. Große
Oper in 4 Akten von Georges Bizet. Tcxc von
H. Meilhac und L. Halevh. —Anfang7 Uhr.
Mittterc Preise.

Restdenz- Theater.
Direcl on: l>r. pbil. H. Uanch.

Donnerstag, 5. Dez. 85. Abonnements-Vorstellung.
Die Orienlrrise.

Schwank in 3 Akten von Oscar Binmenthal und
Gustav Kadelbnrg.

Regie: Gustav Schuttze.
Personen:

Robert Fiedler . Otto Kienscherf.
Heniiy, leine Frau . Helene Kopmann.
Friedrich Herbig,CommerzienrathGustav Schnitze.
Marianne, seine Frau . . . . Clara Krause.
Tbea, ihre Tochter . Elle Tillniaiin.
Hans Brückner, Chemiker . . Paul Otto.
Demeter Milromics. Rudolf Bartak.
Alfred Gl>tz, Jonrnaiist . . . Hermann Kunz.
Coiiful Bock . Xlieo Ohrt.
Sarah Banboldy . Käthe Erlnolz.
Berlb-, Dienstmädchen . . Ellh Osburg.
Ein Diemimanu. Richard Schmidt.

Ort der Handlung: Bersin.
Nach dem 1. u. 2. Akt finden größere Pausen statt.

Änfililg 7 Uhr. Ende 9 Uhr.

Freitag, den 6. Dez. 86. Avonireuients-Vorstelliing.
Der' Schiffscapilaiil.

Kurhaus zu W iesbacien.
Donnerstag, 5. Dezember.

Abonnements- Concerte
des siädtischen Kur-Orchesters.

.Nachmittags4 Uhr:
Leitung: Herr ICgl. MusikdivectorLouis Lüstner.
1. Marine-Marsch' . Modus.
2. Marietta, Lustspiel-Ouverture . (jade.
3. Eternelle ivresse, Walzer . . Daune.
i.  Larghetto . Händel.
5. I . Finale aus „Don Juan “ . . Mozart.
6. Ouvertüre zu „Die Zauberflöte“ Mozart.
7. Träume,Lied(Studiezu „Tristan

und Isolde“! . Wagner
8. XII. ungarische Rhapsodie . . Liszt.

Abends 8 Uhr:
Leitung : Herr Concertmeister Hermann ärmer.
1. Ouvertüre zu „Tantalusqualen“ Suppd.
2. Verlorenes ü ück, Notturno . Eilenberg.
3. Zwei Bajaderen - Tänze aus

„ t-eramoss“ . Rubinstein.
4. Der Wanderer, Lied . . . . Fz . Schubert.
5. An der schönen grünen Narenta,

■a alzei . Komzäk.
6. Vorspiel zu „ Melusine“ . . . G-rammann.
7. Fantasie aus „Mignon“ . . . Thomas.
8. Fete bohöme aus „Scenes

pittoresques“ . . Massenet.



Seilaze Mm Wirsbadener Tagblatt.
Zlo. 368. Averid-Ausgake.

Cliristi.Verein jg.Männer.
Freitag , den 0. Dezember, Abends

ü V>Nhr:

RheLnftratze 34.
Jedermann ist herzlich eingeladen. Eintritt

für Bewirthung (Kaffee und Gebäcks 40 Pf,
Der Vorstand . >' 878

' Tafei-
Mastgeflügel,

läglich frisch geschlachtetu. sauber gerupft, franco
Haus. Eine Fcttgans von 8 bis 9 Pfund netto
•OH. ö.25. Eine Bratgans mit Brathahn oder mit
Ente, 9—9Vä Pfund netto, Mk. 5.50. Drei fette
Enten oder Poularden oder Brathühner , 9 Pfund,
Mk.5.75. 8 . li . Müller . Nenderum (Preuff.
Schief.). IkL. Bestellungenf. Weihnachten werden
schon jetzt erbeten und für beste Bedienung wird
garantirt.__ Fll

SCHWEIZ. "
SpcziiOHät:

garaatirt regulirteEeinontoir|
tf. übrwsr». r5

ZltiiPäcstii
■imtl.gestempelt rp
800 /lÖÜOSlLBEß■mit 18 Karat ^
VERGOLDUNG, g*Ausiaiimgpreisf.WeüinacMealSOI:s

Statt sonst 10,12  u.ISM.jctzt ,blos ^
6.85 u.7.90 f.Heir.;7̂ 5u.8.101  Dam. ^

Nur boiD.ölconer ,Zürich. ^

Vitt Sieb,
sehr solid gearbeitet, mit verzinnten Masche»'
für den Hausgebrauch zuni Sieben von Mehl-
erhält jede Hausfrau gratis und franco zngesandt.
welche 50 leere Packungen von Ambabackpulver,
Ambnpnddingpulveru. Amdavanillin als Druck¬
sache cinsendet an den Fabrikanten .irnold
Mürien , Solingen , welcher auch Berkailfs- 1
stellen errichtet._ F77

Natmliütter IV-Psd.-Colli frco. 5.80,
ff. Tafelbutter 6.80,

Blüthenbonig Mk.4.50, 1 Colli V»Butt .. Vs Honig
5.25,1 Migemäffcle Gans od. 2—3 gr. Enten 4.50.
r ». Salier , Ti litte 48 via Breslau . F77

feil ml Maditel.
Mehl , beste Marke , 5Pfd . 65Pf .,5Pfd . 75Pf.

und 5 Psd. 85 Pf .,
Neue Sultaninen per Psd. 50 und 60 Pf .,

, , Mandeln per Psd. 75 Pf ., bei 5 Psd.
73 Pf ., bei 10 Pfd . 70 Pr .,

, , Rosinen , nur prima Qualität , per Pfd.
86 und 48 Pf .,

, , Corintyc » per Pfd . 30 und 40 Pf .,
„ Dattel « , ff., per Pfd . 30 Pf .,
, , Crtronen Stück 7 Pf .,

Kitronat und Orangeat per Psd. 65 Pf .,
art « ?» bester Ersatz für Naturbutier,

Ävt !llljl »l. liit ., per Pfd. 75 Pf . empfiehlt

ZrmWer ßRsmhsO.
__ Wettritzstraffe 30._

4j5t{ffpv 5 Pfd. u. 5 Pfd . Honig Mk. 5.—
Uulfpl 10 „ gesckl.Gänsen.Enten Mk.4.50.

LL-rci », 24 Tlttste via Schl.

Znm CoHfectbackcn
empfehle ich in frischer Waare:

Fst . iiBgaiisclies

Oonfecfmehl,
Puderzucker,
Vanillzucker,
Backobladen,
Rosenwasser,
Syrup,
reiner Bienen¬

honig,
Vaniile,

41>. Jahrgang. 1901,

fst

P . Etsd @ 8* s 9

( « . gründet , 87 * . , Die Zslilkk ' k ! VOÜ F . l . smmek ' t , ( « egvündet , 87 * .)

Metzgergasse 35, nächst der Goldgasse,
empfiehlt als passomle Wcil !nacIit «-4. p»c !»onIic:

IleitehnlTci
Faltcn -BSnndhoffer,
EiteisetascLeni,
Tonristentasrlien,
InSiiingtätcliclien,
ü^laidiiiillcn etc.

Stickereien werden motttirt.

Schulranzen-und-Taschen,
prima Arbeit ( » In SpecialitSt ) ,Schaukel- und Fahrpferde

vo «i Fell.

Hoseni rJijjcr.
Portemmmaics,
lfriefla *clicn.
i igarrcii - mui «.

» auricr - mul Banjea«
insclien ctc . etc.

Schaukel - und Spielpferde werden reparirt und renovirt . Preise billigst.
1713S

Leder Fremde
^5

neue Mandeln,
„ Haselnuss¬

kerne,
„ Cocosnüsse
„ Sultaninen,
„ Rosinen,
„ Corinthen,
„ Citronat u.

Orangeat,
Citrosien » . © s-sragen,

täglich frisch geriebene *iPi
handeln, Haselnusskenie

und Cocosnüsse,
säninitüdic Gewürze garaatirt rein,

Yanille -Chocolade per Pfd . von
90 Pf . an , 17125

Ktiä ' jiberger iLeMkncIiejj.

der nach Wiesbaden kommt, fei es zu kürzerem oder dauerndem
Aufenthalte, fei darauf aufmerksam gemacht, daß das „Wies¬
badener Taablakk" — g-gründet,852 — die älteste,
beliebteste, billigste und dabei umfangreichste Zeitung
Wiesbadens ist(täglich2 Ausgaben, Sonntags und Montags je
eine, Preis 50  Pfg . monatlich ) und sich eingebürgerthat wie
kein anderes Blatt , von lgans zu Haus, von Familie zu Familie.

Neben einem frhr reichhaltigen redackionellrn Thrile
bietet das „Wiesbadener Tagblatt " einen Anzeigentheil von
unübertroffener Ausdehnung, da das „Wiesbadener Tagblatt
allgemeines Inferlionsorgan der Wiesbadener Ge¬
schäftswelt ist, aber auch zu anderen Veröffentlichungen aller
Art, besonders zu den Familien - Nachrichten (Geburts-,
Verlobung»-, löeiraths- und Todes-Anzeigen) und dem Arbeits-
inarkk. von Jedermann benutzt wird. Die für das Fremden-
pnbllkum und neuzuziebendeEinwohner Wiesbadens wichtigen
öffentlichen Bekanntmachungen der Stadt Wiesbaden
werden im „Wiesbadener Tagblatt " ausgenommen. Dieselben
können unentgeltlich eingesehen werden in Len mehrfach
aufgelegten Exemplaren des „Wiesbadener Tagblatt" in
der Schalterhalle des Verlag » Lanogasse 27. Einzelne
Tagblatt -Nummern kosten5  Pfg . Man

SbSMl'rt auf das
„MKsbMmr Tagblatt"
im Verlag Langgasse 27, in den zahlreichen Ausgabestellen in

, allen Theilen der Stadt und bei allen kaiserlichen Postämtern.
Das „Wiesbadener Tagblatt " wird von lröniglichen,

rommunalständifchrn. städtischen und andere« Slaats-
Iind Livilbchördcn . insbesondere von der Kgl. Staats¬
anwaltschaft und den Kgl. Gerichte» zu Publikationen benutzt.

Die Fremdentiste , die Programme der Eurhaus-
Conrrrlr. die AnKütldigMtgcn der hiestgen Theater
(darunter die ausführlichen Zette! des löoftheatcrs und des
Residenz-Theaters), die auswärtigen Familicn -Aachrichten , die
Bekanntmachungen aus dem Vcreinslcbrn und alles Andere,
über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht
(Fremdenführer, Tagcs-veranstaltungen, Vereins-Nachrichten,
Wetterberichte, Verkehrs-Nachrichten), findet sich im „Wiesbadener
Tagblatt".

Gratisbeilagen des„Wiesbadener Lagblatt"sind:„Unter¬
haltende Blätter ", alle Tage erscheinend, die „Illustrierte
Kindcrxertung". „Blt -Naffan", Blätter für alte nassauische
Geschichte und Kulturgeschichte, die „töaus- und landwirthschaftliche
Rundschau", zwei „Taschenfahrplänc", der „Tagblatt -Kalender",
di- „vcrloosungsliste", sowie „Amtliche Anzeigen des Wies¬
badener Tagblatl ", enthaltend Bekanntmachungen hiesiger und
auswärtiger Behörden, dreimal wöchentlich.

Schachfrennde seien aus die Rubrik „Schach". Organ
des Wiesbadener Schachvercins, verwiesen, welche das größte
Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden Sonntag
erscheint.

Bei der rinheimifchcn Bevölkerung bedarf das „Wies¬
badener Tagblatt " keiner weiteren Lmpfehlnng, dort ist cs feit
fast einein halben Jahrhundert überall zu finden

«ei!UlRIltbtbrlKb für ledermaitsi.

Coloslßlw . h.  Belicatessen,
Michelsberg I2.

Sämmtl. Kneipp’s Heilkräuter |
und die aus denselben hergestellfett Prlijmrate empf. stets frisch u. aromatisch

Kneipp-Haus, Inh. Hch. ieyrer |
(einziges Spccinl "-eschäff am Platze), ^

t nur ZV MlieSsistrass © KW (keine Drogerie).

Während der Llndrrasmarkttage:

fiafmbrattii, foreic AffiysOr.
wozu sreundlichst einladct

Karl UarimLiin, Gastwirth,
Adlerstraffe 20.

Acchtcr Mß-Ocl-Exttatt
nur Verbinder, des Graiuvcrdens it. z.Dunkelmachc«
h. Haare, beförd. d. Wachrthum derselbe», verhmd.
da« AuSsallen, befeit. d. last. Schupvc!!b!ld.,c»lpf. d.
Lari .-ödla . » nlghac »«. « pieaelg.8. l/ldD

'dlt . « lockstiäi Ellenvoaena. 6 u. a. ü. Markt.

ÄNlpllllttll ' llcll , ^wh '^ h-rgericktet
montirt ». volirt Markkstr. 1. I. Mauer, 16646ttrr 11. Polin ;vcarrrin. i . r.  —

«■« tcuciatlicitcii sSS
RechtiungS-Büch-rrevision. .Bücher-Anlagen und
Rückstände. Hartlnattratze 6. rU *■

Bereinssälchen
" ** LLLLL,, » - - . . r : ,.

ê ainen Pessercr Stände finden in
-S meiner Privat -Entbmdungsanstalr
freundl. Aufnahme unter̂ Gararme ab- -
soluter Perschwiegenhcit. s»rau Cr «»tto,
deutsche Heb., nie Sohet 2o, .̂uttidi, Beifl.

Akiidemischc Zilschncidc-SWlc
B Frl J . stein , Bahnhofnraße 6, Hty. i,

int .» » ri « » 'schen VE.
{frftc. ältesteu. prer sw. Fachschule am

Platze f. d. fämmtl. Damen- und Klndergar̂ ,
Berliner, Wiener, Engl. u. Pariser Schnttt. ^ n^
saß!. Methode. Borzngl. prakr. llnten . Grund!-
Ausbildung f. Schneiderinnenu. Drrectt. Schul.
Aiifti. tägl. Tost. w. zngeilbn. u. «ngmchttt.
Taillenmust. i»cl. Futter n. Anpr. 1,25, Rvckick.
75 Pf . bis 1 Mk. _ ISS

12- 14.99« Mk.
auf 2. Hhpothck auf ein prrma Obiecl
doppelie Sicherheit. Osterteil unter » . « > » » »
an dm Taabl .-Bettoo I6L0

fernes Lldler -tzrrrnrad mu Morrow-
5l ,ih.af i» W ;««, “ * KSÄfc

Kirchgaffe 7,
Gm feines Adier-tzerren-tllad mu Mvrrow-

Brcmie im Auftrag- zu Berk, bei A.  v . »»ontta.
Meäinnücke Werkstatt-, Kirchganc6. .

Nm ZiiOM
in Schmiedeeisen (Lyraform),, für Gas - im-
eleklr. Licht cinaerichtet, mit w-lyem Glaschirnr.
billig ru Berkamen Langgaffe 27. „n Hof.

Ein Wauhnm
in reicher Schmiedearbeit , für Gas - wie elekir.
Licht eingerichtet, mit Weißens Glasschirm, billig zu
Berkanfen Langgaffe 27, im Hof.

1« Blechschirme,
einfach, für Gasbeleuchtung, billig abzugebcn Lang
gaffe 27. im Hör.

'W 'rW ' -

Bei sehr guter Bezahlung,
nur gegen Kasse, kaufe ich all- Arten Model.
Betten. Waffen. Fahrräder . _

« MmiW -AmWM ».
Fuhrwerksuteilsilicii. Reil- ». Fahrzeuge. Waareu-
laqer und dcrgl. mehr. Gekaufte Lachen wttdw
sofort abgeholt. « <ûJaroli Weiirr , Go »dgasse 1«.

Telcvbon N ». U5U.

Dotzheimerstr. 32,
Part , links » elegant möbl. Wohn- und Schlaf-
zlnimer zum 1. Januar od. später an einen beff.
Herrn oder Ta me in jcnict» Hau!- zu Bcnn.

-zunlner mit zwei Betreu mit, Pension an
seren Herrn oder Schüler zu Bcrmictheu. PreKbeff. .. .. . . . .

48 Mk. Emserstraße 22. 1. Et

Zu seiner Fremdenpension
sind elegant möbkirte Zimmer mit sehr guter
Peusiou im Preise von 25- 30 Mk. wöchentlich zu
haoen. Offerten unter 3SS an den
Tagbl.-Bering._ _

Kleines gcgeizies Zimmer an Gstchäftsiraiilein
oder Herrn zu vermietheu. Preis 48 Mk. »nt
Pension. Emierstrane 22, 1. Et._

Gut möblirtes Zimmer
tu schöner ruhiger Lage, eveuinell mit kleinem
Nebenschlafzimmer, gestickt für einen ältere» pens.
Beamten (Wittwer ohne Kinder). Bedingung:
Ruhige feinere Familie. Offerten mit Preis imb"°
C'. i ’. a » » an den Tagbl.-Prrlog.
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33 Wellritzstrasse 33

t  Wein-Restaurant..RheingoBd “ M
Helenenstrasse 29 , Ecke Wellritzstrasse.

Vorzügliche Weine. Clnte und billige Küche,
Während des Andreasmarktes:

Telephon
2234,

Frisch vom Fang empfehle:
Feinste«rosse Miellliselie 40 Pf.
Mittel 35 *»f . , kleine 35 **f.

Extrafeine Holl. Angelsclielllisclie 45 Pf.
Feinsten Cablian im ganzen Fisch 35 Pf.
I ei » »te » fnhlinu ina Ausschnitt von 50 B* f . an.
reinsten Seehecht >,» ganzen Viscli 40 l ' f,

Lebendfr.Tafelzanderu. Flusshechtv.70 Pf. an.
fgp Lebendfr. Karpfen 70 Pf.

llotlizungen ( liiiniindes . Ilolhsnles ) 50 Pf.
Seezungen ( iichte Soles ) Vik . 1 . 30.

Feinsten Steinbutt(Turbots) von 80 Pf. an.
Feinsten rntlili. Salm im Ausschnitt Mk. 1.50.
llresem 40 , lleissfincli « 35 , Hratsehollen 30 4* f.

Backfische ohne(träten 25 Pt., Merlans 30 Pt.
rrisclie grüne Ifliiringe 35 **1".

Ille « zu gleichet ! Bereisen bei

Heinrich Schicker , SVloritzstrasse 50,
Willi . Kohl , Ecke Röderstr. u. Steingasse,
H . Spelleken , Nerostrasse 12,
"W. Kernhäuser , Ecke Dotzheimer- u. Zimmermannstr

Täglich frisch gebackene Fische . ^HAI

Gänsebraten
-Entenbraten.
Hasenbraten
Hehbraten,
J . Hähne.

Separates Zimmer für kleine Gesellschaften. Paul Ächallenbaclt

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
ein Urtiter schwarzer Verloren vom Theater bi« Adelbcidstraße66

vCl 101 CJl » ciUc»t=2 iiiaciMGtrtct Mittwoch Abend eine Brache mit großem

Kontor: Langgasse 27
fertigt in kürzester Zeit in .jeder gewünschten

AusstattungTrauer-Drucksachen.
Trauer-Meldungen in Brief- u Kartenform,
Besuchs- u. Danksagungskarten mit Trauer¬
rand, Aufdrucke auf Kranzschleifen, Nach¬
rufe und Grabreden. Todes -Anzeigen als

Zeitungsbeilagen.

Verloren eine goldene Damen »Uhr mit
Remontoir mit dem Weste von. Saalgasie, Kach-
brunnen, Wilhclinstraßc, Antasten, schräg bis zur
©nvtmftrnfee. Abzug, gegen Belohn. Bicrstadter-
straßc 3, Villa Fortuna.

ist im Hotel „Metropole" abhanden gekommen, bei
dem (Llnb-Bnll am 28. November und bis heute
nicht gefunden. Man bittet dieselbe abzugcben
Hnmboldtstraße 18.

Todes-Anxeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten die schmerzliche Mittheilung, daß meine

liebe Frau , unsere liebe gute Mutter , Schwester, Schwägerin und Tante,

Dorothea Hnf. «■* §«>!Tüchtige Köchin s. tagsüber Kochstelle. Näh.tästl. frisch,
bei J . Stolpe,

Grabenstr . 6.
Nervstr. 23, tztb. 2 bei Fron llanker,

noch kurzem, schwerem Leiden im Alter bon 52 Jahren sanft verschieden ist.

Um stille Theilnabmc bitten

Die trauernden Sinterbliedene«.
Tie Beerdigung findet Freitag Nachmittag 2 Uhr vom Stcrbchausc. Feld

straße 10, aus statt.

lldzngebcnVerlöre »» ein kl. Aguarell(iral.).
gegen Belohnung Adelheidstraße13.

Vornehm 1500sucht ein mövlirtcs Zimmer mit Piano und
voller Pension. Gest. Offerten unt. X. V. 43*

Inserent d. Annonce jüngst u. obiger Chiffre
bittet d. Dame, die sich Antwort »nt. „Hoffnung 23"
erbeten, inständigst »m Nachrichten. Persönliche
Ausivraebe jetzt möglich. Briet crbeieu unter
S . TT. SOI an ben Tagbl .-Vertaa_

mt den Tagbl .-Verlag

Danksagung.
Herzlichen Dank allen Denen, die

an unserem schwere» Verluste bei dem
Hinicheidcn meines lieben Mannes,
unseres Paters , Großvaters und
Schwiegervaters,

Statt jeder drsonderen Amerge.
Heute verschied sanft nach kurzem Leiden unser lieber Vater, Großvater, Schwiegervater und Onkel.

Herr Anton Hatzmann»
so innigen Antheil nahmen,besonders
den barmbcrzige» Brüdern für ihre
liedevolle Pflege, dem Gesangverein
„NeucConcordia" für denGiabgesang,
dein „Kaiholisdien MänuerDerein",
sowie dem „Uniformirtcn Landwehr-
und Vcteranen-Corps".

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen:
Familie Hanselman «,
Karl Hartmann , Gastwirth.

Grohherzogl . Knrembnrgischer Castcllan a . D
90. Lebensjahre.

Um stille Thcilnahme bitten Die trauernden Hinterbliedeuen.
!, Kicbvich und Köln , den 4. Dezember 1901.
n 7. Dezember, Nachmittags4 Uhr, von der Leichenhalle dc§ alten Friedhofs

17141

Wiesbaden , Nheinstrajze 72
Die Beerdigung findet Samstag, dei

ule unvergessliche Mutter,.entschlief nach langen Leiden meine innigstgeliebte Frau , unsereHeute Nachmittag

Wiesbaden , den 4 . Dezember 1901
Meyer , Geheimer Justizrath.
Dr. philos. Lothar Pfieyer, Chemiker.
Dr. jlir. Rudolf SMSeyer, Regierungs-Assessor.

Uhr , von der Leichenhalle desfindet Sonnabend , den 7 . Dezember , Nachmittags oDie Beerdigun
Friedhofes aus statt.

AMU
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